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Die Junior Mini Company „Shining 
Stars“ der Volksschule begeisterte bei 
der Eröffnungsfeier. Mehr dazu auf 
Seite 49.

Erste Kunden surfen mit Glasfaser

© Christoph Huber

Frohe Ostern und 
schöne Feiertage wünscht 

Bürgermeister Thomas Reingruber, 
der Gemeinderat und die

 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Gröbming. 
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Liebe Gröbmingerinnen,
liebe Gröbminger!
Wenn man fast acht Jahre Bürgermeister unserer Marktgemeinde sein darf, dann 
blickt man natürlich auch immer wieder kurz zurück. Vieles hat sich in dieser Zeit 
entwickelt, manches hat sich verändert, und vieles konnten wir gemeinsam auf 
die Beine stellen. Für mich persönlich ist es eine große Freude zu sehen, wie sich 
unser Ort positiv weiterentwickelt, wie sich Gröbming in der Region präsentiert 
und wie viele Maßnahmen sichtbar zur positiven Gestaltung unseres Heimatortes 
beitragen.

Mit den Jahren kommt auch eine gewisse Routine in dieses verantwortungsvolle 
Amt – die Motivation und der Einsatz für unsere Marktgemeinde sind aber unver-
ändert groß. Gröbming liegt mir sehr am Herzen und ich empfinde es als Privileg, 
gemeinsam mit vielen engagierten Menschen an der Zukunft unseres Ortes arbei-
ten zu dürfen.

Ein besonderer Dank gilt dabei unseren rund 90 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Marktgemeinde. Sie sind täglich im Einsatz für Gröbming und die Re-
gion. Ihr Engagement, ihre Verlässlichkeit und ihr Einsatz für unsere Bevölkerung 
sind ein wesentlicher Grund dafür, dass unsere Gemeinde so gut funktioniert. 
Vielen Dank an alle, auch an unsere knapp 50 ehrenamtlichen Mitarbeiter, welche 
sich im Museum, der Bücherei, Essen auf Räder, etc. engagieren.

Natürlich stehen auch in Zukunft wieder zahlreiche Themen, Projekte und Her-
ausforderungen an. Ideen gibt es viele – und Schritt für Schritt werden wir diese 
auch umsetzen. Einige Vorhaben, die in nächster Zeit Realität werden sollen, 
finden Sie bereits in dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung.

Mein persönliches Ziel bleibt dabei unverändert, gemeinsam mit vielen engagier-
ten Menschen unsere Marktgemeinde weiterhin zu einem oder dem lebenswertes-
ten Ort im Bezirk zu machen. Ich bin überzeugt, dass wir auf diesem Weg bereits 
ein gutes Stück vorangekommen sind. Mit Zusammenhalt, Tatkraft und einem 
klaren Blick für die Zukunft werden wir Gröbming auch weiterhin Schritt für 
Schritt positiv weiterentwickeln.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine 
schöne und erholsame Osterzeit und viel Freude beim 
Frühlingserwachen in unserer wunderbaren Region!

Herzlichst

Ihr Bgm. Thomas Reingruber
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... über den ersten Lehrling in der 
Marktgemeinde 

Die Marktgemeinde Gröbming hat 
sich ein besonderes Ziel gesetzt. 
Erstmals in der Geschichte unserer 
Marktgemeinde möchten wir einen 
Lehrling ausbilden und damit jun-
gen Menschen einen direkten Ein-
stieg ins Berufsleben ermöglichen.

Mit diesem Schritt wollen wir be-
wusst ein Zeichen setzen. Die Aus-
bildung von Lehrlingen ist eine 
wichtige Aufgabe für unsere Gesell-
schaft. Sie darf nicht ausschließlich 
auf die Unternehmer „abgeschoben“ 
werden – auch die öffentliche Hand 
kann und soll hier mit gutem Bei-
spiel vorangehen. Als Gemeinde 
möchten wir Verantwortung über-
nehmen und jungen Menschen eine 
Chance geben, einen Beruf zu erler-
nen und wertvolle praktische Erfah-
rungen zu sammeln. Mein besonde-
rer Dank gilt René Binder, der sich 
bereit erklärt hat, diese Aufgabe als 
Lehrherr zu übernehmen und unse-
ren zukünftigen Lehrling auf seinem 
Ausbildungsweg zu begleiten.

Persönlich freut mich diese Initiative 
ganz besonders. Es war schon lange 
ein Wunsch von mir, dass auch un-
sere Marktgemeinde diesen Schritt 
setzt und aktiv zur Ausbildung jun-
ger Menschen beiträgt. Das wir hier 
richtig liegen zeigen zahlreiche Be-
werbungen. Einige dieser Bewerber 
absolvieren bereits einen Schnup-
pertag im Rathaus, bevor wir dann 

die Qual der Wahl haben werden! 

... über den geplanten Ressourcen-
park des Abfallwirtschaftsverban-
des Schladming

Der Abfallwirtschaftsverband 
Schladming (AWV) plant mit dem 
Projekt Ressourcenpark AWV 
Schladming den Neubau einer mo-
dernen und leistungsfähigen Anlage 
für die Annahme und Sortierung 
von Sperrmüll, Problemstoffen und 
weiteren getrennt zu sammelnden 
Abfallfraktionen. Verschärfte gesetz-
liche Anforderungen sowie notwen-
dige Anpassungen an den Stand der 
Technik machen eine Erneuerung 
der Sammelinfrastruktur mittelfris-
tig unumgänglich. Hintergrund ist 
der steigende Bedarf an klar struk-
turierten, benutzerfreundlichen und 
umweltgerechten Entsorgungsmög-
lichkeiten. Das bestehende Altstoff-
sammelzentrum in der Anlage Aich 
stammt aus dem Jahr 1976 und er-
füllt diese Anforderungen nur noch 
eingeschränkt. Der Ressourcenpark 

soll daher eine zeitgemäße, sichere 
und effiziente Infrastruktur bereit-
stellen, die den Bürgerinnen und 
Bürgern einen deutlichen Mehr-
wert bietet. Zudem wurden mit der 
Ressourcenparkstrategie des Landes 
Steiermark klare Vorgaben für die 
Erneuerung der Abfall-Sammelin-
frastrukturen geschaffen.

Diese Anlage wird im Süden der Sor-
tieranlage in Aich errichtet werden 
und bringt viele Vorteile mit sich.  

• Einbahnsystem für PKW und 
sonstige Anlieferfahrzeuge: Die Ver-
kehrsleitsystematik ermöglicht einen 
flüssigen und sicheren Ablauf ohne 
Kreuzungen und Rückstaus. 

• Überdachte Annahmebereiche: 
Wetterschutz für Bürgerinnen und 
Bürger sowie Mitarbeitende; Schutz 
sensibler Abfallfraktionen. 

• Erweiterte Sammel- und Sortier-
bereiche: Klare, gut ausgeschilder-
te Container- und Abgabebereiche 

Der Bürgermeister informiert

Plan des Ressourcenparks des AWV Schladming.
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bzw. Zerlegestationen für Sperrmüll, 
Problemstoffe, Altstoffe, Elektroge-
räte u.v.m. 

• Erhöhte Sicherheits- und Umwelt-
standards: Moderne Brandschutz- 
und Leckage-Erkennungssysteme, 
ordnungsgemäße Lagerbereiche für 
Problemstoffe.

• Möglichkeit für digitale Zutritts-
systeme bzw. kontrollierte und ver-
längerte Öffnungs- und Anlieferzei-
ten. 

• Optimierte Wiege- und Erfas-
sungsautomatik, um Abfallströme 
effizient und nachvollziehbar zu do-
kumentieren.

Als Obmann-Stellvertreter des AWV 
Schladming bin ich in den Planun-
gen und Vorbereitungen über die 
letzten Jahre voll integriert gewesen 
und freue mich, wenn nun die lan-
ge Vorbereitungszeit mit den letzten 
Maßnahmen für einen Baustart hin-
ter uns liegen und ein Baustart als-
bald erfolgen soll.

Nach dem erfolgreichen ersten Jahr der Verweilzone, wird diese rund 
um den 20. Mai wieder eröffnet.

... über das Stoderplatzl, das wie-
der zur Verweilzone wird

Nach dem erfolgreichen ersten Jahr 
wird die Verweilzone am Stoder-
platzl auch heuer wieder eingerich-
tet. Der Start ist rund um den 20. 
Mai geplant – exakte Infos folgen. 
Dabei werden auch einige Verbesse-
rungen umgesetzt. So wird es künf-
tig verbesserte Radabstellplätze und 
einen kleinen Kinderspielbereich 
geben. Auch der Wochenmarkt wird 
wieder im Zuge des Krapfenstandls 
durch Heidi Atzlinger organisiert. 
Die Öffnungszeiten der Gastrono-
miebetriebe sollen noch attraktiver 
gestaltet werden und damit zum 
längeren Verweilen im Ortszentrum 
einladen. Das Spieglein wird daher 
schon im April mit dem Betrieb 
starten. Ein wesentlicher Bestandteil 
bleibt natürlich das abwechslungs-
reiche Veranstaltungsprogramm, das 
auch heuer wieder von unserem Kul-
turreferenten Ulrich Höring organi-
siert und geplant wird.
Zusätzlich zu den bereits bewährten 
Veranstaltungen dürfen wir uns heu-

er über zwei besondere Erweiterun-
gen freuen. Zum einen wird Ende 
September das Kasfest, bisher war 
das im Schloss Großsölk beheimatet, 
am Stoderplatzl stattfinden. Zum 
anderen wird mit Anfang September 
ein internationales Beachvolleyball-
Turnier im Bereich Stoderplatzl und 
Hauptplatz ausgetragen werden, 
dass wir gemeinsam mit Schlad-
ming veranstalten. Dabei handelt es 
sich um das höchstdotierte Beach-
volleyball-Turnier Österreichs. 

Mit diesen neuen Veranstaltungen 
wollen wir zusätzliche Impulse set-
zen und die ohnehin bereits vielfälti-
ge Veranstaltungsreihe, die über den 
Sommer und das ganze Jahr hinweg 
in Gröbming stattfindet, weiter be-
reichern und einen gern frequentier-
ten Ortskern noch attraktiver gestal-
ten.

... über das Activity Center Gröb-
ming

Hinter dem Einkaufszentrum MEZ, 
direkt bei der Fachschule Gröbming, 
befinden sich bereits ein Multifunk-
tionsplatz für Fußball und Basket-
ball sowie ein Beachvolleyballplatz. 
Diese Anlagen waren bisher aus-
schließlich den Schülerinnen und 
Schülern der Fachschule vorbehal-
ten. Ab Apil sind diese Sportflächen 
jedoch auch für die Öffentlichkeit, 
somit für ALLE, zugänglich. Gera-
de für Vereine und natürlich unserer 
Jugend werden sich hier neue Mög-
lichkeiten auftun.  Ein großer Dank 
ergeht an die Direktorin der Fach-
schule, Dipl.-Päd. Ing. Maria Reiss-
ner, welche sich hierfür auch mit uns 



06
Seite des Bürgermeisters

beim Land Steiermark eingesetzt hat 
und diesen Schritt befürwortet.

Darauf aufbauend plant die Markt-
gemeinde Gröbming gemeinsam 
mit Partnern (Tourismusverband, 
Leader) die Entwicklung eines klei-
nen Freizeitzentrums – des „Activity 
Center Gröbming“. Rund um die 
bestehenden Sportplätze sollen zu-
sätzliche Freizeit- und Bewegungs-
angebote entstehen. Vorgesehen 
sind als nächster Schritt eine Pump 
Track. Eine Pump Track ist eine spe-
ziell gestaltete Rundstrecke für Fahr-
räder, Scooter, Skateboards oder In-
lineskates, die aus Wellen (Roller) 
und Steilkurven (Berms) besteht. 

Das Besondere: Man fährt die Stre-
cke ohne zu treten, sondern erzeugt 
Geschwindigkeit durch „Pump-
bewegungen“ – also durch Hoch- 
und Tiefbewegungen des Körpers 
über die Wellen. In unserer Region 

gibt es eine in Schladming und 
ist bei der Jugend enorm gefragt. 

Sollten wir die notwendige Förder-
zusage über Leader im April erhal-
ten, dann wollen wir umgehend 
mit den Bautätigkeiten starten. Er-
gänzend dazu sollen Verweilplätze, 
Kletterelemente sowie WC-Anlagen 
geschaffen werden, um den Bereich 
noch attraktiver und nutzerfreund-
licher zu gestalten.
 
Mit diesem neuen Freizeitpark 
möchten wir vor allem der regiona-
len Jugend zusätzliche Möglichkei-
ten zur Bewegung und Begegnung 
bieten und gleichzeitig bestehende 
Infrastruktur sinnvoll nutzen. Die 
Lage direkt beim Einkaufszentrum/
Fachschule bietet dafür ideale Vo-
raussetzungen – mit ausreichend 
Parkplätzen sowie Gastronomie- 
und Einkaufsmöglichkeiten in un-
mittelbarer Nähe. Auch die Nähe 
zur Fachschule ergibt Synergien und 
bietet einen geschützten Raum für 
die Jugend. Für die Anrainer darf 
auch erwähnt sein, dass die Pump 
Track für sich keinen großen Lärm 
erzeugen wird. Auch im Rahmen 
der Bike-Offensive des Tourismus-
verbandes stellt die geplante Pump 
Track eine ideale Einstiegs- und 
Trainingsmöglichkeit für die Bike-
Trails der Region dar.

Da sich das Projekt insbesondere 
an junge Menschen richtet, arbeitet 
auch der Kindergemeinderat aktiv 
an der Planung und Umsetzung mit. 
Vielen Dank für euer Engagement, 
ich hoffe, dass wir bald gemeinsam 
eine Eröffnung abhalten können.  

Auf der gelben Fläche soll das Acti-
vity-Center entstehen.

So sieht der 
Entwurf der 

„Pump Track“ 
aus.

... über die LED-Flutlichtanlage in 
der Kammarena

In der Kammarena wurde kürzlich 
in eine moderne LED-Flutlicht-
anlage investiert. Mit dieser neuen 
Technologie können für unseren 
Fußballverein deutlich bessere Trai-
nings- und Matchbedingungen ge-
schaffen werden.

Die moderne LED-Technik sorgt 
für eine gleichmäßigere und bessere 
Ausleuchtung des Spielfeldes, wo-
durch Trainings und Spiele unter 
optimalen Bedingungen stattfinden 
können. Gleichzeitig bringt die neue 
Anlage auch ökologische und wirt-
schaftliche Vorteile mit sich: Der 
Stromverbrauch ist deutlich gerin-
ger als bei der bisherigen Beleuch-
tung und auch die Lichtverschmut-
zung wird reduziert. Vielen Dank an 
die Mitarbeit des TUS-Gröbming 
und nun hoffen wir auf viele Siege 
im neuen Lichte!

... über Impulse aus dem Kinder-
gemeinderat

Gemeinsam mit unserem Kinder-
gemeinderat haben wir uns in den 
vergangenen Monaten intensiv mit 
verschiedenen Freizeit- und Infra-
struktureinrichtungen für Kinder 
und Jugendliche beschäftigt. Dabei 
wurden zahlreiche Ideen gesammelt 
und konkrete Vorschläge erarbeitet.

Es freut mich sehr, dass wir einige 
dieser Maßnahmen bereits heuer 
im kommenden Frühjahr umsetzen 
können. Dazu zählen unter anderem 
die Neugestaltung des Schulhofes 

© Alliance ASE GmbH
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Die Neugestaltung des Schulhofs der Volksschule gehört zu den Projekten 
des Kindergemeinderats. © Obra Design

bei der Volksschule, die Erneuerung 
von Spielgeräten im Kurpark sowie 
Ergänzungen beim Spielplatz im 
Ahornweg, insbesondere für unsere 
jüngeren Kinder.

Ein weiteres Highlight wird eine 
lang ersehnte Halfpipe beim Skater-
park sein, die das Freizeitangebot im 
Bereich der Kammarena zusätzlich 
erweitert. Und natürlich die schon 
beschriebene Pump Track.

Besonders bemerkenswert ist, dass 
viele dieser Maßnahmen direkt aus 
den Ideen und Vorschlägen unseres 
Kindergemeinderates entstanden 
sind. Das zeigt sehr deutlich, wie 
wertvoll diese Einrichtung für uns 
als Entscheidungsträger ist. Denn 
sie gibt Kindern die Möglichkeit, 
ihre Anliegen einzubringen und ak-
tiv an der Gestaltung ihres Lebens-
umfeldes mitzuwirken.

... über die Zukunft der Postver-
sorgung in Gröbming

Die Regulierungsbehörde RTR hat 
erwartungsgemäß dem Ansuchen 
der Post AG zur Schließung der Post-
filiale in Gröbming stattgegeben. 

Gleichzeitig wurde genehmigt, dass 
die postalische Versorgung künftig 
über einen sogenannten Postpartner 
sichergestellt wird.

In den vergangenen Wochen hat 
die Post AG mit einem potenziellen 
Postpartner in Gröbming zahlreiche 
Gespräche geführt. Nach meinen In-
formationen stehen diese Verhand-
lungen kurz vor einem positiven 
Abschluss. Sobald eine endgültige 
Einigung erzielt ist, wird die Öf-
fentlichkeit selbstverständlich darü-
ber informiert. Bis der neue Stand-
ort entsprechend adaptiert und als 
Postpartnerbetrieb eingerichtet ist, 
bleibt die bestehende Postfiliale in 
Gröbming weiterhin geöffnet.
Leider haben alle Bemühungen und 
Gespräche zum Erhalt der bisheri-
gen Postfiliale letztlich nicht zum 
gewünschten Erfolg geführt. Die 
Österreichische Post AG verfolgt 
weiterhin ihre österreichweite Stra-
tegie, klassische Postfilialen zu re-
duzieren und die Versorgung über 
Postpartnerbetriebe sicherzustellen.

Diese Entwicklung sehe ich nach 
wie vor kritisch. Gleichzeitig bin 
ich jedoch zuversichtlich, dass mit 

dem potenziellen Postpartnerbe-
trieb – dessen Namen ich derzeit 
noch nicht nennen möchte – eine 
sehr gute Lösung für die zukünftige 
Versorgung der Bevölkerung sowie 
der heimischen Wirtschaft gefunden 
werden kann. Sobald es konkrete 
Neuigkeiten gibt, werden wir die 
Bevölkerung selbstverständlich um-
gehend informieren.

... Update zur Kreuzungslö-
sung/Überführung an der B320 
 
Noch unter dem damals zuständi-
gen Verkehrslandesrat Anton Lang 
wurde ein offizielles Projekt für eine 
Überführung bei der östlichen Orts-
einfahrt ausgelöst – nachdem alle 
anderen Varianten vom Land mehr-
fach abgelehnt worden waren.

Nach der Änderung in der steiri-
schen Landesregierung und auf-
grund der unsicheren Finanzlage des 
Landes geriet das Projekt jedoch zu-
nächst etwas ins Stocken. Das Land 
bekannte sich grundsätzlich zu einer 
Kreuzungslösung, musste jedoch zu-
nächst das Budget im Dezember ab-
warten.

Nach einem persönlichen Termin 
bei Landesrätin Claudia Holzer zu 
Beginn dieses Jahres kam wieder 
Bewegung in das Vorhaben. Das 
Projekt wurde seitens des Landes 
sowohl für heuer als auch für das 
kommende Jahr im Landeshaushalt 
budgetiert und zählt zu den weni-
gen Neubauvorhaben im Verkehrs-
ressort. Das unterstreicht auch die 
große Bedeutung dieser Maßnahme 
an der B320.
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Mittlerweile konnte ich gemeinsam 
mit dem Land und der Gemeinde-
aufsicht auch die Finanzierungsbe-
teiligung der Marktgemeinde klä-
ren; lediglich einige wenige Details 
sind noch offen. Insgesamt werden 
sich die Projektkosten (Planung, 
Grundstücke, Bau usw.) auf rund 9 
Millionen Euro belaufen. Der Anteil 
der Marktgemeinde wird sich nach 
heutigem Stand auf etwa 2,5 Millio-
nen Euro belaufen.

Seitens der zuständigen Verkehrs-
abteilung A16 des Landes sind die 
Planungen mittlerweile so weit fort-
geschritten, dass die Einreichung für 
die notwendigen Rechtsverfahren 
(Straßenrecht und Baurecht) vorbe-
reitet wird.

Im Frühjahr sollen die erforderli-
chen Verträge mit dem Land sowie 
mit den betroffenen Grundstücks-
eigentümern abgeschlossen werden. 
An dieser Stelle möchte ich mich 
sehr herzlich bei Familie Stadel-
mann und Familie Thoma bedan-
ken. Für Landwirte ist es alles andere 
als selbstverständlich, Grundflächen 

in einer solchen Größenordnung zur 
Verfügung zu stellen. Nach intensi-
ven Gesprächen und Verhandlungen 
konnte jedoch gemeinsam eine Lö-
sung gefunden werden, die für alle 
Beteiligten akzeptabel ist. Vielen 
Dank für das Verständnis im Sin-
ne der Allgemeinheit. Mit diesem 
Meilenstein wird ein wesentlicher 
Beitrag zu mehr Verkehrssicherheit 
geleistet.

Wenn keine weiteren ungeplanten 
Verzögerungen auftreten, plant die 
Baubezirksleitung noch heuer im 
Herbst mit dem Baustart.

... über den Start der Revision des 
Flächenwidmungsplanes

Der derzeit gültige Flächenwid-
mungsplan sowie das örtliche Ent-
wicklungskonzept unserer Markt-
gemeinde wurden im Jahr 2017 
rechtskräftig beschlossen. Diese zen-
tralen Instrumente der Raumord-
nung werden üblicherweise in einem 
Abstand von etwa zehn Jahren über-
prüft und bei Bedarf überarbeitet, 
um die zukünftige Entwicklung un-

serer Gemeinde bestmöglich steuern 
zu können.

Aus diesem Grund starten wir nun 
mit der Revision dieser wichtigen 
Planungsgrundlagen. Das Verfah-
ren ist umfangreich und wird sich 
voraussichtlich über einen Zeitraum 
von zwei bis drei Jahren erstrecken. 
Ziel ist es, die räumliche Entwick-
lung unserer Gemeinde weiterhin 
geordnet, nachhaltig und im Inte-
resse der gesamten Bevölkerung zu 
gestalten.

Den Auftakt bildet eine gesetzlich 
vorgesehene Abfrage des Bürger-
meisters an die Bevölkerung. Dabei 
wird erhoben, ob seitens der Bürge-
rinnen und Bürger Wünsche oder 
Anregungen hinsichtlich Neuwid-
mungen, Umwidmungen, Rückwid-
mungen oder sonstiger Änderungen 
der Flächenwidmung bestehen.

Ich darf daher alle Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümer 
sowie alle Interessierten herzlich ein-
laden, ihre Anliegen und Vorschläge 
einzubringen. Bitte nutzen Sie dazu 
das beiliegende Informationsblatt 
mit den entsprechenden Kontakt-
daten. Ihre Rückmeldungen können 
schriftlich an die Marktgemeinde 
übermittelt werden.

Das Informationsblatt wird zu-
dem gesondert versendet sowie 
über unsere digitalen Kanäle und 
sozialen Medien veröffentlicht.  
Ich danke bereits jetzt für Ihre Mit-
arbeit und Ihr Interesse an der zu-
künftigen Entwicklung unserer Ge-
meinde.

So wird die Kreuzungslösung aussehen.
© Land Steiermark



09
Seite des Bürgermeisters

FORTFÜHRUNG UND ÄNDERUNG 

DES ÖRTLICHEN ENTWICKLUNGSKONZEPTES

Revision des Flächenwidmungsplanes

Aufgrund der Bestimmungen des Stmk. Raumordnungsgesetzes hat der Bürgermeister spätes-

tens alle 10 Jahre öffentlich aufzufordern, Anregungen auf Änderungen des Örtlichen Entwick-

lungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes einzubringen.

Im vorliegenden Amtsblatt erfolgt die Vorankündigung über die Absicht der Fortführung und 

Änderung des rechtsgültigen Örtlichen Entwicklungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes 

der Marktgemeinde Gröbming (Revision).

Dabei wird im Besonderen auf die Klärung nachfolgender Fragen eingegangen:

•	 In welche Richtung soll sich unsere Gemeinde mittel- bis langfristig entwickeln?

•	 Welche Maßnahmen sind für eine weitere Verbesserung der Wohn- und Lebensqualität er-

forderlich?

•	 Welche Rahmenbedingungen sind für eine weitere wirtschaftliche Entwicklung zu schaffen?

•	 Wo und wie soll sich die Bautätigkeit in unserer Gemeinde weiterentwickeln?

Die Instrumente für die Ortsentwicklung von Gröbming bilden das Örtliche Entwicklungskon-

zept und der Flächenwidmungsplan. Die Fortführung und Überarbeitung dieser, für die Weiter-

entwicklung so bedeutsamen, Planungsinstrumente soll dabei unter reger Mithilfe der Bürger 

unserer Gemeinde erfolgen.

Sie werden daher eingeladen die Möglichkeit zur Mitgestaltung zu nützen und allfällige Planungs-

interessen bis 26. Juni 2026 im Rathaus  bekanntzugeben.

Der Bürgermeister

Thomas Reingruber e.h. 



CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Die digitale Gemeindeplattform CITIES ist dein  
praktischer Begleiter im Alltag:  Lass dich etwa für 
den Frühjahrsputz an die nächste Müllabfuhr erinnern. 
Auf CITIES findest du alle Infos, News und Events aus 
dem Ort auf einen Blick.

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Marktgemeinde

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Mein ProfilBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Gröbming
Zur Marktgemeindeseite

Alle Städte

Up to date durch
den Frühling.
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KLIMATICKET STEIERMARK 
für alle Bürger*innen 

In der Marktgemeinde Gröbming liegen vier KlimaTickets Steiermark zum 
Verleih bereit:  

Alle Bürgerinnen und Bürger mit dem Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gröbming 
haben die Möglichkeit, sich das KlimaTicket auszuborgen und somit alle öffentlichen 
Verkehrsmittel in der Steiermark gratis zu nutzen. Der Verleih erfolgt kostenfrei und 
bis auf Widerruf. 

Als Kaution ist ein gültiger Lichtbildausweis pro Ticket im Gemeindeamt zu hinterlegen, 
welcher bei der Rückgabe des Tickets retourniert wird. Bei Verlust oder Beschädigung 
eines Tickets ist eine Ersatzzahlung in Höhe von € 624,00 je Ticket zu leisten. 

INFOS zur Verwendung des Tickets: 

steirische Verbundlinien: Es gilt also für alle Züge (Nahverkehr/Fernverkehr), Busse 
und Straßenbahnen im gesamten steirischen Verbundgebiet, inkl. 
den Tariferweiterungsbereichen nach Radstadt (S), Tamsweg (S), Szentgotthárd 
(HU), Reichenfels (K) und Oberwart (B). 

Melden Sie sich rechtzeitig im Gemeindeamt unter 03685-22150 an! 

 

Das KlimaTicket Steiermark gilt nicht: 
• auf den Buslinien 311/321 zwischen Schäffernsteg 

und Wien 
• auf der Buslinie B2 von Oberwart nach Graz. 

Dafür benötigen Sie eine Fahrkarte zum VOR-
Verbundtarif (oder das KlimaTicket Ö)! 

• im IC-Bus Graz – Klagenfurt und in den Flixbus-
Linien 096/X96 Graz – Wien. Dafür benötigen Sie 
immer ein anderes Ticket. 

zugestellt durch österreichische Post.at 

www.groebming.at 

AMTLICHE MITTEILUNG NR: 07 / 2023 

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Die digitale Gemeindeplattform CITIES ist dein  
praktischer Begleiter im Alltag:  Lass dich etwa für 
den Frühjahrsputz an die nächste Müllabfuhr erinnern. 
Auf CITIES findest du alle Infos, News und Events aus 
dem Ort auf einen Blick.

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Marktgemeinde

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Mein ProfilBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Gröbming
Zur Marktgemeindeseite

Alle Städte

Up to date durch
den Frühling.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Marktgemeinde Gröbming sucht ab sofort eine*n

Mitarbeiter*in im Altstoffsammelzentrum

Beschäftigungsausmaß: 9 Stunden pro Woche (geringfügige Beschäftigung)

Entlohnung: € 540,- brutto

Aufgaben:  Annahme und Kontrolle von Wertstoffen, Unterstützung der Bürger bei der richti-

gen Mülltrennung, Ordnung und Sauberkeit am Gelände sicherstellen,  

Allgemeine Mithilfe im laufenden Betrieb

Bewerbungen sind schriftlich an die Marktgemeinde Gröbming, 

Hauptstraße 200, 8962 Gröbming zu richten. 
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Liebe Gröbmingerinnen, liebe Gröb-
minger!

Der Frühling ist auch bei uns in 
Gröbming mit großen Schritten an-
gekommen. In den Ausschüssen aber 
auch in den Vereinen der Marktge-
meinde Gröbming wurden schon 
wieder fleißig Pläne für das Früh-
jahr und den Sommer 2026 disku-
tiert und ausgearbeitet, um sie im 
Gemeinderat und im Vorstand vor-
zustellen damit sie dort abgesegnet 
werden können. So haben wir auch 
in unserem Ausschuss über viele Ver-
anstaltungen und Aktivitäten, die in 
Gröbming geplant sind, diskutiert 
wie sie umsetzbar sind und welche 
Voraussetzungen es bedarf um die-
se auch reibungslos durchführen zu 
können. 

Neben zahlreichen Festen, Konzer-
ten, Sportveranstaltungen, Freiluftki-
no im Kurpark, Lesungen, Kulinarik 
und vieles mehr an den verschiedens-
ten Orten und Plätzen in Gröbming 
sind auch wieder Veranstaltungen 
für Kinder, unter anderem ein Pup-
pentheater in der Verweilzone am 
Stoderplatzl und die Vereinstage ge-
plant. 

Erstmals wird heuer Gröbming, 
gemeinsam mit Schladming, Aus-
tragungsort für die Beachvolleyball 
Championship 2026 vom 4. bis 6. 
September werden. Ein einzigartiges 
Event, das Sport, Musik und Family-
Entertainment in einer atemberau-

benden Kulisse vereint.

Ebenfalls erstmalig in Gröbming 
wird heuer im Herbst am 26.09. 
das Gröbming-Käsefestival stattfin-
den. Diese Veranstaltung ist allen 
bekannt unter dem Namen Kasfest, 
welches bis 2025 auf Schloss Groß-
sölk stattgefunden hat und ab heuer 
in unserer Marktgemeinde unter 
neuem Namen veranstaltet wird und 
sich damit der Kreis zurück zum Ur-
sprung schließt, wurde doch bereits 
1902 die erste Käserei im Ennstal bei 

uns in Gröbming errichtet. 

Sie sehen, es ist also auch für diese 
Sommersaison in allen Bereichen Vie-
les geboten, dafür schon jetzt vielen 
Dank an unsere Vereine, die Gastro-
nomie, die Wirtschaft, den Einsatzor-
ganisationen und den Gemeindemit-
arbeitern für die Organisation und 
Mithilfe, dass wir diese vielen Veran-
staltungen und Aktivitäten in unserer 
schönen Marktgemeinde genießen 
können. Auch den Anrainern der di-
versen Veranstaltungen ein herzliches 
Dankeschön für Ihr Verständnis!

So wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Osterfest und abwechslungsreiche, 
spannende vor allem aber friedliche, 
gesunde und fröhliche Frühlings- 
und Sommermonate bei uns in 
Gröbming.

Ihr Ulrich Höring, 
Finanzreferent und Ausschussob-
mann der Marktgemeinde Gröb-
ming

Neues vom Finanzreferenten und aus dem Ausschuss
 für Kultur, Sport, Vereine, Presse, Wirtschaft und Tourismus

Gemeindekassier und Ausschussob-
mann Ulrich Höring berichtet.

Bei vielen Hausbesuchen konnten 
Ideen und Anregungen entgegenge-

nommen werden. 
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Neues vom Kindergemeinderat: 
Lesenachmittag für Schulanfänger

Der Kindergemeinderat organi-
sierte mit der Unterstützung von 
Gabi Schweiger am Freitag, den 
12.12.2025 einen Lese- und Bastel-
nachmittag in der Bücherei Gröb-
ming. Unser Ziel war es in der Vor-
weihnachtszeit, dass ältere Kinder, 
Schulanfängern vorlesen und zusam-
men Lesezeichen basteln. Wir durften 
uns über großes Interesse erfreuen. 

Insgesamt kamen 19 Kindergarten-
kinder zu unserem Lesenachmittag. 
Die Projektgruppe, geleitet von Julia 
Graif, bestehend aus Marie Sczurek, 
Paula Habacher, Lilli Seereiner und Ju-
lius Fraißler haben tolle Weihnachts-
geschichten ausgesucht und kreative 
Figuren und Plakate gebastelt, um 
den Jüngeren den Zauber der Weih-
nacht näher zu bringen. Großartige 
Unterstützung bekamen sie noch von 
weiteren Kindern des Kindergemein-
derates Emilia Graif, Julia Haberl, 

Danyel Brown und Svenja Pasch. Es 
war ein sehr lustiger und gemütlicher 
Nachmittag für alle. Zum Ausklang 
gab es eine kleine Weihnachtsjause 
mit Obst und Keksen. Es ist so schön 
zu sehen, welche großartigen Ideen 
die Kinder des Kindergemeinderates 
haben und mit wie viel Herzblut und 
Engagement sie bei den Projekten da-

bei sind. Ein großes Danke an die Bü-
cherei Gröbming, die uns die Räum-
lichkeiten zur Verfügung gestellt hat, 
an Gabi Schweiger, die uns tatkräftig 
unterstützt hat und natürlich auch an 
die Marktgemeinde Gröbming und 
Herrn Bürgermeister Thomas Reing-
ruber, der uns die finanziellen Mittel 
zur Verfügung gestellt hat. 

Worte des 
Kindervizebürgermeisters 

„Hallo mein Name ist Kai Reich-
hart!

Ich wollte beim Kindergemeinde-
rat dabei sein, weil mir die Zusam-
menarbeit mit anderen Kindern 
Spaß macht. 

Als Vizebürgermeister konnte ich 
mich bei verschiedenen Projekten 
beteiligen. Am besten gefällt 
mir meine Arbeit bei der 
Projektgruppe „Bäume 
pflanzen.“

Der Kindergemeinderat organisierte einen Lesenachmittag in der Bücherei.

Das Projekt des Kindergemeinderats war ein voller Erfolg.



14
Aktuelles aus der Gemeinde

Mit einem stimmungsvollen und gut 
besuchten Neujahrsempfang eröffnete 
die Marktgemeinde Gröbming auch 
heuer wieder das neue Vereinsjahr. 
Bürgermeister Thomas Reingruber 
begrüßte Vertreterinnen und Vertreter 
der örtlichen Vereine und dankte ih-
nen für ihren unverzichtbaren Beitrag 
zum Gemeindeleben. „Wenn man 
eine Gemeinde auf einer Landkarte 
betrachtet, sieht man Straßen, Häuser 
und Grenzen. Wenn man eine Ge-
meinde aber wirklich verstehen will, 
muss man auf die Vereine schauen“, 
betonte der Bürgermeister in seinen 
Grußworten. Denn in den Vereinen 
werde sichtbar, wo Menschen Verant-
wortung übernehmen, Gemeinschaft 
leben, organisieren, helfen, trainieren, 
musizieren, feiern – und einfach für-
einander da sind.

Gemeindekassier Ulrich Höring mo-
derierte durch den Abend und über-
reichte auch die Vereinsförderungen. 
Ein besonderer Dank galt den vielen 

ehrenamtlich Engagierten:
„Danke für Eure Zeit, Eure Ideen, 
Euer Engagement und Eure Verläss-
lichkeit.“ Das Stichwort Verlässlich-
keit bezieht sich auf die Gemeinde 
selbst. 

Trotz des aktuell starken finanziellen 
Drucks auf Österreichs Gemeinden 
habe Gröbming bewusst Schwer-
punkte gesetzt: „Wir mussten an 
vielen Stellen sparen – aber nicht bei 
unseren Einsatzorganisationen, nicht 
bei Bildung und Schulen, nicht bei 

Familien – und ganz bewusst auch 
nicht bei unseren Vereinen“ betonten 
die Gemeindevertreter.

Rund 40 Vereine, über 5.000 Mitglie-
der und mehr als 2.000 Aktivitäten 
pro Jahr zeigen, wie stark das Vereins-
leben in Gröbming verankert ist.

Der Neujahrsempfang bot im An-
schluss Raum für persönlichen 
Austausch, Vernetzung und einen 
gemeinsamen Start in ein neues, en-
gagiertes Vereinsjahr.

Traditioneller Neujahrsempfang der Vereine

Beim traditionellen Neujahrsempfang der Vereine 
wird die Vereinsförderung übergeben.

Die Vizebürgermeisterin Alexandra Rauch übernimmt den Vorsitz der Ortsstelle Gröbming des Roten Kreuzes. 
Wir gratulieren!



Das war die Planai Classic 2026

Ein tiefwinterliches Ennstal sieht 
die Geschwister Margarita und 
Magdalena Voglar auf Platz 1 der 
Planai-Classic 2026. Nach dem 
Gesamtsieg bei der Ennstal-Classic 
2024 holten  die jungen „Alfistisis-
ters“ nun auch die Winter-Trophäe 
nach Graz.

Es war eine Planai-Classic nach dem 
Geschmack aller Beteiligten. Speziell 
die Piloten der neun Vorkriegs-Fahr-
zeuge im Starterfeld (zwei Bentleys, 
drei Bugatti, ein Austin Seven Ulster 
Special, ein Sunbeam Supersport, ein 
Delage und ein Frazer Nash) feierten 
den pünktlich zum Dachsteinprolog 
eintreffenden Winter mit Schneefall 
an allen drei Veranstaltungstagen.

Den Routiniers, den Profi-Teams 
und den langjährigen, erfahrenen 
Teilnehmer/innen der Planai-Clas-
sic bereiteten die winterlichen Be-
dingungen Herausforderungen. 
Schon beim Start-Prolog auf den 
Dachstein war Reaktion auf die 
glatte Fahrbahnbeschaffenheit ge-
fragt, bisweilen wurde hektisch Be-
reifung gewechselt. Aber auch bei 
den anderen „Klassikern“, etwa der 
Sonderprüfung auf der Gröbminger 
Trabrennbahn oder den Runden auf 
dem Flugfeld Niederöblarn, wo eine 
vorgegebene Zeit mehrmals exakt er-
reicht werden muss, war viel Gespür 
an der Pedalerie gefragt.

Höhe- und Schlusspunkt am Sams-
tag: Wie immer die zwei Wertungs-
fahrten auf die Planai. Durchgän-

gig feine Schneefahrbahn, leichte 
Sonne zu Mittag, dichter Schneefall 
beim zweiten Lauf am Nachmittag. 
Und wie schon in den letzten Jah-
ren herrschte Spannung bis zuletzt. 
Schließlich konnte das Duo Günter 
Schwarzbauer/Erich Hemmelmayer 
(auf Datsun 240Z von 1972) den 
nach Tag 2 führenden Alfistisisters 
Margarita und Magdalena Voglar 
(auf Alfa Giulia TI) schon bei den 
letzten Sonderprüfungen gefährlich 
nahekommen und auch die abschlie-
ßende Planai-Sonderprüfung knapp 
für sich entscheiden.

In der Endabrechnung aber konnten 
die jungen Grazerinnen ihren Alfa 
auf Platz 1 stellen und somit ihr lan-
ge gestecktes Ziel erreichen, zum ers-
ten Mal die Planai-Classic zu gewin-
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nen – was ihnen ja bereits 2024 bei 
der Ennstal-Classic (als jüngste Ge-
winnerinnen der Geschichte) gelang. 
Mit knapp 350 Punkten Vorsprung 
blieben Schwarzbauer/Hemmelmay-
er im Endklassement Zweite. Den 
dritten Platz erreichten die Schweizer 
Claude und Andrea Schwegler auf 
Volvo 123 GT (1969), mit hauch-
zartem Punktevorsprung vor (den 
ehemaligen Planai-Siegern) Mlcoch/
Steidler und Krammer/Krammer.

Es ist ein großer Erfolg für die bei-
den jungen Grazerinnen, denen die 
Lust auf den Oldtimer-Sport qua-
si in die Wiege gelegt wurde (Vater 
Thomas Voglar ist Ennstal- und Pla-
nai Classic-Routinier und war auch 
heuer wieder dabei). Margarita und 
Magdalena haben sich in der Oldti-
mer-Rallyeszene auch international 
längst einen Namen gemacht, das 
nächste Ziel ist klar gesetzt: 

Nach dem zweiten Platz im Vor-
jahr wollen die Alfistisisters Voglar 
bei der kommenden Ennstal-Classic 
2026 (von 22. bis 25. Juli) wieder 
den obersten Platz am Siegertrepp-
chen einnehmen.

 Auf der Trabrennbahn absolvierte 
man eine von vielen Sonderprü-
fungen. © Ennstal Classic GmbH | 

Steering Media

Es herrschten tiefwinterliche Bedingungen - 
perfekt für die Planai Classic.

© Ennstal Classic GmbH | Steering Media
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Die Austrian Power Grid (APG) in-
vestiert rund 240 Millionen Euro in 
die Generalerneuerung der seit 1949 
bestehenden 220 kV Ennstalleitung 
zwischen Wagrain (Salzburg) und 
Weißenbach bei Liezen (Steiermark). 
Ziel ist eine sichere und nachhaltige 
Stromversorgung für die nächsten 
Generationen. Seit Anfang 2025 lau-
fen erste bauvorbereitende Maßnah-
men wie Einbautenerhebungen sowie 
die Planung, Errichtung und Instand-
setzung der Zuwegungen in Abstim-
mung mit den Grundeigentümerin-
nen und Grundeigentümern.
 
Ab Sommer 2026 bis Frühjahr/Som-
mer 2028 erfolgen die Hauptarbeiten. 
Die rund 73 Kilometer lange Trasse 
wird dafür in fünf Baulose unterteilt, 
an denen zeitgleich gearbeitet wird. 

Das Gemeindegebiet Gröbming wird 
dabei von den Baulosen vier und fünf 
berührt.
 
Bei der trassenidenten Generalerneu-
erung werden alle Komponenten – 
Maste, Fundamente, Erdung, Arma-
turen und die Beseilung – ersetzt und 
auf den aktuellen Stand der Technik 
gebracht. Das bestehende Einfachseil 
wird durch ein Zweierbündel ersetzt, 
wodurch sowohl die Übertragungs-
leistung steigt als auch das Koronage-
räusch – das bekannte Knistern einer 
Leitung – reduziert wird. Die neuen 
Maste werden standortgleich mit un-
veränderter Aufstandsfläche errichtet 
und – je nach Erfordernis – um bis zu 
10 Meter erhöht, um die Abstände zu 
Wohnobjekten zu verbessern und um 
die Durchfahrtshöhen für landwirt-

schaftliche Fahrzeuge zu optimieren.
 
Als wichtige Ost-West-Verbindung 
im zentralen APG-Netz, spielt die 
Ennstalleitung nicht nur eine große 
Rolle für die sichere Stromversor-
gung in der Region, sondern leistet 
einen wesentlichen Beitrag zum Ge-
lingen der versorgungssicheren und 
leistbaren Energiewende. Strom aus 
erneuerbaren Energien kann über sie 
quer durch Österreich verteilt und 
dort genutzt werden, wo er gerade ge-
braucht wird. Die Generalerneuerung 
der Ennstalleitung schafft somit die 
Grundlage für eine nachhaltige Ent-
wicklung und Stärkung der Touris-
musregion. 
 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.ennstalleitung.at 

Generalerneuerung der APG-Ennstalleitung startet 2026

UW WEISSENBACH

UW PONGAU

EP WAGRAIN

www.ennstalleitung.at

Baulos 1

Baulos 2 

Baulos 3

Baulos 4

Baulos 5

220-kV-Leitung

380-kV-Leitung

Umspannwerk

Einbindepunkt

Gemeindegrenze

Bundeslandgrenze

220-kV-Generalerneuerung Ennstalleitung

220-kV-Leitung Demontage 

Österreich 
braucht 
Ennstalleitung.

 Übersicht Baulose



Neu in Gröbming: Ihr Dachdeckermeister vor Ort

Mein Name ist Valentin Haas, ich bin 
27 Jahre alt, Dachdeckermeister und 
Zimmerergeselle. Gemeinsam mit 
meiner Frau und unseren zwei Kin-
dern sind wir im heurigen Jahr aus 
Niederösterreich nach Gröbming ge-
zogen.

Mit über 10 Jahren Erfahrung im 
Handwerk habe ich mich als Dach-
deckermeister selbständig gemacht 
und führe einen kleinen Ein-Mann-
Betrieb. Mein Schwerpunkt liegt 
auf Reparaturen, Abdichtungen und 
Sanierungen rund ums Dach sowie 
Neueindeckungen.

Saubere, zuverlässige und fachgerech-
te Arbeit ist mir besonders wichtig. 
Bei Schäden braucht es oft rasche Hil-
fe. Durch meine Ausbildung als Zim-
merergeselle und Dachdeckermeister 

kann ich viele Arbeiten am Dach aus 
einer Hand anbieten.

Nicht jedes Dach muss sofort kom-
plett erneuert werden – häufig lässt 
sich mit einer fachgerechten Repara-
tur oder gezielten Sanierung eine gute 
und langlebige Lösung finden. Gerne 
biete ich auch die Möglichkeit zur 
Bauherrenmithilfe, wodurch bei Neu-
eindeckungen Kosten gespart werden 
können.
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Ob eine Reparatur notwendig ist, eine 
Abdichtung erneuert werden soll, 
eine Neueindeckung ansteht oder Sie 
Ihr Dach einmal jährlich überprüfen 
lassen möchten – ich stehe Ihnen ger-
ne persönlich mit Erfahrung, Fach-
wissen und Handschlagqualität zur 
Verfügung.

Ich freue mich, in Gröbming und 
Umgebung für Sie tätig zu sein.

Valentin Haas hat sich als 
Dackdeckermeister selbstständig 

gemacht.

ERDBAU PILZ
Nach langjähriger beruflicher Erfahrung im Erd-

bau, habe ich, Robert Pilz, im März des Vorjahres 

den Weg in die Selbständigkeit gewagt und mei-

ne Firma gegründet. Wir führen Erdbauarbeiten 

wie Aushub, Erdbewegungen und Planierungen 

durch. Einen weiteren Einblick in unsere Leis-

tungen finden Sie auf unserer Website 

www.pilz-erdbau.at.
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Anfang dieses Jahres bin ich nach Gröb-
ming zurückgezogen. Hier habe ich 
meine ersten Lebensjahre verbracht, 
bis zu meinem siebten Geburtstag bin 
ich hier aufgewachsen. Danach ging es 
für meine Familie ins untere Ennstal 
nach Admont. Auch wenn mein wei-
terer Weg mich beruflich hinausgeführt 
hat, war für mich immer klar, dass ich 
eines Tages wieder in die Region zurück 
möchte.

Tiere haben mich von klein auf beglei-
tet. Schon immer wusste ich, dass ich 
mit ihnen arbeiten will. Nach der Ma-
tura habe ich in Wien Veterinärmedizin 
studiert. Dort habe ich das fachliche 
Fundament bekommen, das ich heute 
in meiner täglichen Arbeit brauche - 
medizinisch, rechtlich und organisato-
risch.

Nach dem Studium bin ich nach Nie-
derösterreich gegangen und habe mich 
als Tierärztin selbstständig gemacht. 
Mein Schwerpunkt lag bei Nutztieren 
und Pferden. Die Arbeit in den land-

wirtschaftlichen Betrieben hat mir viel 
bedeutet. Man ist nah dran am Gesche-
hen, kennt die Höfe, die Familien und 
die Abläufe. Es geht um Tiergesundheit, 
um Vorbeugung, um wirtschaftliche 
Realität und um praktikable Lösungen. 
Verlässlichkeit und klare Worte sind da-
bei genauso wichtig wie medizinisches 
Wissen.

Später habe ich bei der Landesregierung 
in St. Pölten die Leitung der Taskforce 
Tierschutz übernommen. Dort habe 

ich ein Team geleitet und war mit kom-
plexen Tierschutzfällen befasst. Neben 
der fachlichen Beurteilung ging es viel 
um Koordination, Abstimmung mit 
Behörden und konsequente Umsetzung 
gesetzlicher Vorgaben. Diese Zeit hat 
meinen Blick für Strukturen geschärft 
und mir gezeigt, wie wichtig klare Ab-
läufe und gute Zusammenarbeit sind.

Seit Anfang des Jahres bin ich nun als 
Amtstierärztin in Gröbming tätig. Für 
mich ist das eine schöne Verbindung 
aus beruflicher Erfahrung und persön-
licher Verwurzelung. Ich kenne die 
Region und die landwirtschaftlichen 
Strukturen. Mir ist wichtig, für die 
Menschen ansprechbar zu sein und bei 
Fragen oder Anliegen rund um Tierge-
sundheit und Tierschutz verlässlich zur 
Seite zu stehen.

Hier zu arbeiten, wo andere Urlaub ma-
chen, ist etwas Besonderes. Vor allem 
aber ist es für mich ein gutes Gefühl, 
dort tätig zu sein, wo meine eigenen 
Wurzeln liegen.

Mag. med. vet. Simone Hambauer ist neue Amtstierärztin

Schon von klein auf begeisterten 
Tiere Simone Hambauer.

HINWEIS WINDELTONNE

Auf Ansuchen kann eine kostenlose zweite Restmülltonne 
(für Windelabfall) für einen Zeitraum von zwei Jahren 

beantragt werden.

Dafür wird eine Kaution in Höhe von € 200,- einbehalten.
Nach Ablauf dieser zwei Jahre wird entweder die Kaution 

zurückbezahlt (bei Rückgabe der Tonne) oder die volle Müll-
gebühr verrechnet (bei Nicht-zurückbringen der Tonne).



1. Gehen belebt den Ort und schafft Begegnungen
Wer zu Fuß unterwegs ist, trifft andere Menschen und 
kommt dabei ins Gespräch. Kurz: Gehen verbindet.

2. Gehen ist ein Erlebnis
Fußläufig gut erschlossene Orte und schöne 
Aufenthaltsbereiche ziehen uns an. Das gilt im Urlaub –  
und auch daheim. Erleben Sie Gröbming neu!

3. Gehen macht uns gesünder 
Das Risiko von Herz-Kreislauferkrankungen und das 
allgemeine Sterberisiko sinken, die Schlafqualität steigt. 
Für Erwachsene werden 150 min Bewegung pro Woche 
empfohlen.

4. Gehen und Öffis sind die optimale Kombi  
für lange Strecken 
Perfekt für den Alltag: Wer das Zu-Fuß-Gehen mit Bus und 
Bahn verbindet, kommt schnell, gesund und nachhaltig ans 
Ziel. 

5. Gehen ist ideal für kurze Distanzen
Einfach losgehen, versteckte Abkürzungen in Gröbming 
nutzen – und ganz ohne Wartezeit oder Parkplatzsuche 
nach wenigen Minuten ankommen.

6. Gehen fördert den Zusammenhalt und schafft Sicherheit
Zu Fuß lernt man die Umgebung und die Nachbarschaft am 
besten kennen. Ein weiterer Vorteil: Man fühlt sich als Teil 
der Gemeinschaft.

7. Gehen gibt das richtige Tempo vor
Die Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h in unserem 
Ortsgebiet macht das Gehen sicherer, Kinder und ältere 
Personen profitieren besonders.

8. Gehen fördert die lokale Wirtschaft
Gehende Personen werden eher zu Kundinnen und 
Kunden als fahrende. Das belebt nicht nur die Straßen von 
Gröbming, sondern stärkt auch unsere Wirtschaft.

9. Gehen ist ein wichtiger Baustein für die Mobilitätswende
Das Zu-Fuß-Gehen ist die einfachste und zugleich 
klimafreundlichste Art der Fortbewegung. So gestalten  
wir die Mobilität der Zukunft!

 
 
Gröbming ist Partner  
der Initiative  
Österreich zu Fuß.

Gute Gründe fürs  
Gehen in Gröbming 

Eine Initiative von:

Die Marktgemeinde Gröbming setzt sich dafür ein, das Zu-Fuß-Gehen im 
Alltag zu fördern. Machen Sie mit – denn es gibt viele gute Gründe dafür!

österreichzufuss.at

Zu den 
9 Gründen 

im Detail
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GEÖFFNET: Dienstag: 9 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18 Uhr;  Mittwoch: 9 - 12:30 Uhr; 
Freitag 8:30 bis 12:30 Uhr & 15 - 18 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr

  Genusstage 2026
03. April (Karfreitag): Osterfest, Lamm, Eier, Geselchtes, Brot, Butterlamm

17. April: Spargel aus dem Marchfeld

24. April: „Ginger Ingwer-Lemon“ (Roland Pilz, Mitterberg)

28. April: Erdäpfel setzen mit der VS Gröbming

08. Mai (Muttertag): Pralinen, Holzherzen, Kochbuch

22. Mai: Heiligen Geist Krapfen zu Pfingsten

02. Juni: Erdbeeren

19. Juni: Sonnwendbüscherl - Brauchtum zur Sommersonnenwende

Bauernladen Gröbming
8962 Gröbming, Hauptstraße 47,  03685/22 751, info@bauernladen-groebming.at

So kommen Sie zu Ihrer ID-Austria
Bürgerinnen und Bürger erhalten die ID Austria bei Registrierungsbe-
hörden wie z.B. der Passbehörde, ermächtigten Gemeinden und Finanz-
ämtern. Bringen Sie dazu einen amtlichen Lichtbildausweis sowie ge-
gebenenfalls ein aktuelles Passfoto mit. Die Marktgemeinde Gröbming 
bietet diesen Service seit Herbst 2025 an.

Informationen zur ID - Austria

Die ID Austria ermöglicht es Bürgerinnen 
und Bürgern, die eigene Identität gegenüber 
digitalen Anwendungen und Diensten nach-
zuweisen. Ihre ID Austria (elektronische 
Identität) ist somit Ihr Schlüssel zu sicheren
digitalen Services (Meine SV, FinanzOnline, ...).



Benefits für Einheimische: 
Schladming-Dachstein Vorteile
Der Tourismus ist in unserer Re-
gion Schladming-Dachstein nicht 
nur ein großer Wirtschaftsfaktor, 
sondern die Lebensader für die 
rund 34.000 Menschen, die hier 
zuhause sind. Von moderner Frei-
zeitinfrastruktur über ein breites 
Erlebnisangebot bis hin zu attrak-
tiven Vorteilen direkt vor deiner 
Haustüre: Angebote wie die Frei-
zeitcard oder auch die Auszeit Da-
hoam Card machen erlebbar, wie 
Einheimische von den vielfältigen 
Möglichkeiten profitieren können.
Die Freizeitcard – die Schladming-
Dachstein Card für Einheimische 
– ermöglicht zahlreiche Freizeit-
angebote über die ganze Saison 
hinweg: Natur und Erholung, Kunst 
und Kultur, Kinderangebote sowie 
Bergbahnfahrten inklusive zusätz-
licher Bonusleistungen.

Mit der Auszeit Dahoam Card 
können Einheimische an einem 
frei wählbaren Tag während der 
Schladming-Dachstein Card-Sai-
son über 100 Inklusiv- und Bo-
nusleistungen kostenlos nutzen, 
inklusive einer Berg- und Talfahrt 
mit einer Bergbahn deiner Wahl 
(begrenztes Kontingent).
www.schladming-dachstein.at/ 
freizeitcard

Wusstest du, dass... 
in einer immer digitaler werden-
den Welt ist unseren Gästen und 
Vermietern der persönliche Kon-
takt vor Ort sehr wichtig. Hier 
ein paar interessante Zahlen aus 
unserem Bereich Gäste- und Ver-
mieterservice: 

• 25.000 Telefonate 
• 6.500 Online-Buchungen (+30% 
zum Jahr 2024) 
• 8.000 Anfragen und Prospektbe-
stellungen 
• Über 100 Gastgeber beim Ver-
mietercoaching 
• sehr hoher Stammgästeanteil 
(49% im Sommer und 61% im 
Winter) 
• 60.000 Besucher in den Infobü-
ros 
• 94 % positives Feedback aus 
3.000 Stimmen – besonders für 
die Freundlichkeit unseres Info-
teams!

Erfolgsmodell Sommerbuslinie
Die Sommerbuslinie hat sich seit 
2023 als zentraler Baustein nach-
haltiger Mobilität in der Region 
Schladming-Dachstein bewährt – 
und erfreut sich bei Einheimischen 
wie Gästen großer Beliebtheit.

Das Angebot verzeichnet jährlich 
rund 27.400 Fahrten und stellt 
eine attraktive Alternative zum In-
dividualverkehr dar – besonders 
in der verkehrsintensiven Haupt-
ferienzeit.

Dank eines engmaschigen Stun-
dentakts, durchgehender Bedie-
nung auch an Wochenenden sowie 
einer idealen Vernetzung mit dem 
Stoderzinken-Shuttle und dem Tä-
lerbus, bietet die Linie hohen Kom-
fort und Flexibilität. Ein weiterer 
Pluspunkt: Die Sommerbuslinie ist 
in der Freizeitcard inkludiert und 
erschließt zahlreiche Ausflugsziele.

Die beliebte Sommerbuslinie  
hat sich bewährt.
© Peter Hirschler

Neues vom Tourismusverband 
Schladming-Dachstein
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Paul und David Gulda begeistern 
bei vollem Haus im Kino Gröb-
ming

Ein Abend wie eine Wanderung 
durch Zeit und Raum. Erstmals ha-
ben die beiden Serviceclubs - der 
Club Soroptimist Steirisches Enns-
tal Gröbming und der Rotary Club 
Schladming - gemeinsam einen be-
sonderen Kulturabend gestaltet mit 
dem Ziel, ein neues Inklusionspro-
jekt von Special Olympics zu unter-
stützen.

Begrüßt wurden die Gäste von Dr. 
Daniela Habersatter-Theil, Präsiden-
tin der Soroptimistinnen und Dr. 
Wolfgang Erhart, Präsident des Ro-
tary Clubs.

Das Inklusionsprojekt wurde von 
Kurt Pfleger vorgestellt. Was folgte, 
war weit mehr als eine Lesung. Da-
vid Gulda las aus seinem Werk und 
entfaltete die bewegende Geschichte 
der jüdischen Familie seiner Mut-
ter, der Schauspielerin Paola Loew, 
während die Musik nicht illustrierte, 

sondern miterzählte. Literatur und 
Musik verschmolzen zu einer ge-
meinsamen Reise durch Räume, Zei-
ten und Emotionen. 

Am Klavier war Bruder Paul Gul-
da nicht nur musikalischer Beglei-
ter – er tauchte mit seiner Musik in 
die jeweiligen Zeiten und Orte ein. 
Seine Klänge machten Station in der 
K.u.K. Monarchie, in Italien und in 
Südamerika. Eine spannende Wan-
derung durch zweihundert Jahre Fa-
miliengeschichte Loew.

Das Ambiente des Kino Gröbmings 
trug dazu bei, dass sich die Gäste im 
Anschluss Bücher signieren und den 
Abend bei einem Glas Wein ausklin-
gen ließen. 

Die Veranstaltung konnte das Pro-
jekt mit dem Betrag von  € 2.227,- 
unterstützen. Danke an alle Gäste 
für die freiwilligen Spenden!

Ein Abend, der gezeigt hat: Wenn wir 
gemeinsam wirken, entsteht mehr als 
ein Event, es entsteht Begegnung.

Lesung LOEW – Lebenswege einer jüdischen Familie

v.l.n.r.: Kurt Pfleger, Paul Gulda, Dr. Daniela Habersatter-Theil, 
Dr. David Gulda, Dr. Wolfgang Erhart und Mag. Michael Glöckner

© Georg Stocker

Patrick Dirninger wurde zum 
Kopf des Jahres der Kleinen 

Zeitung in der Kategorie 
Kultur-Preisträger gekürt. 

Er führt das Familienkino in 
Gröbming bereits in dritter 

Generation. 

Wir gratulieren sehr herzlich.Patrick Dirninger ist einer der Köpfe des Jahres.
© KLZ |  Stefan Pajman
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Die Marktgemeinde 
Gröbming 

begrüßt ihren neuen 
Mitarbeiter:

Herzlich 
Willkommen!

Marcel Knaus
 (Bauamt)

VORANKÜNDIGUNG 

Gesundheitsmesse in Gröbming
10. Oktober 2026 

10 bis15 Uhr 
Kulturhalle Gröbming 

	 Wir nehmen Abschied von 
	 Herrn Gerald Lerk

Über 4 Jahre hinweg hat er mit großem Einsatz, Verlässlichkeit und handwerk-
lichem Können zum Wohl unserer Gemeinde beigetragen. Mit seiner hilfsberei-
ten Art und seinem freundlichen Wesen war er nicht nur ein geschätzter Kolle-

ge, sondern auch ein Mensch, den viele sehr mochten.
 

Wir danken ihm für seine Arbeit, sein Engagement und die vielen Spuren, die 
er in unserer Gemeinde hinterlassen hat.

In Dankbarkeit und stillem Gedenken

Für die Marktgemeinde Gröbming
Bürgermeister Thomas Reingruber



Hannelore Pretscherer war fast 31 Jahre 
im Gemeindedienst, nun wünschen wir 
ihr viel Gesundheit und Freude im neu-

en Lebensabschnitt.

Marcel Knaus verstärkt das 
Bauamt.



E-Scooter erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Sowohl für junge als 
auch für ältere Verkehrsteilnehmer 
ist er eine praktische Ergänzung 
zum PKW und zum Fahrrad. 

Der rasche Anstieg an 
E-Scooter-Nutzer zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik. Seit 2023 
werden Unfälle mit E-Scooter in der 
Statistik gesondert erfasst. In 2024 
wurde in der Steiermark ein Anstieg 
von knapp 40 Prozent an 
E-Scooter-Unfällen mit Schwerver-
letzten im Vergleich zum Vorjahr 
erfasst. Dabei ist die Auswirkung 
der Verletzungen besonders 
tragisch. Aufgrund der fehlenden 
Knautschzone und der doch 
beachtlichen Geschwindigkeit bis zu 
25 km/h werden bei Unfällen häufig 
Kopf-, Gesicht, Handgelenk- und 
Sprunggelenksfrakturen festgestellt.  
Ein E-Scooter ist ein Verkehrsmittel 
und unterliegt selbstverständlich 
bestimmten Verkehrsregeln. Da 
nicht alles detailliert geregelt ist, 
sind besonders Aufmerksamkeit und 
Eigenverantwortung gefordert. Die 
meisten Unfälle ereignen sich durch 
Alleinverschulden und zu hohe 
Geschwindigkeit.

Was gilt es zu beachten! 

Grundsätzlich gelten für 
E-Scooter-Nutzer dieselben 
Regeln wie für Radfahrer. 

Es besteht ein absolutes 
Nutzungsverbot auf Gehsteigen 
und Gehwegen. 

E-Scooter-Nutzer müssen, wenn 
vorhanden, auf dem Radweg 
fahren. 

Bei der Nutzung eines 
E-Scooters gilt ein Alkohol-
limit von 0,8 Promille.

Jede geplante Fahrtrichtungs-
veränderung muss mit einem 
Handzeichen angezeigt werden. 

Es besteht eine Helmpflicht bis 
zum vollendeten 12. Lebensjahr. 
Es wird dringend empfohlen, 
darüber hinaus einen Helm zu 
tragen.

< Handschuhe, feste Kleidung und 
rutschfeste Schuhe tragen zum 
Schutz bei. 

Nutzen Sie die Hinweise und Tipps 
und kommen Sie gut und sicher in 
den Frühling!  

s-

en.

bis 
ahr. 

u 

 Pro.E-Bike-
Fahrsicherheitstraining – 
kostenfrei in 2026 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

gen

ennenn

… dass E-Scooter 
rechtlich als
Fahrzeuge gelten und 
der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) 
unterliegen. 

… ein Sturz mit 
25km/h wie ein Sturz 
aus dem 1. Stock-
werk ist.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Es ist ja nur ein Roller! - E-Scooter
im Vormarsch! 

Foto: Adobe Stock

Veranstaltungskalender 
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Veranstaltungskalender 

A P R I L
02. 	 Literaturkreis: Buchbesprechung Cees 	
		  Nooteboom - Die folgende Geschichte
		  19 Uhr, Bücherei 

		  Spielgruppe für Babys und Kleinkinder
		  Alter Kindergarten (Klostergasse 186)
		  09 - 11 Uhr, Frühe Hilfen Liezen

		  Gründonnerstag: Musikalischer Gottes-	
		  dienst mit Kirchenchor & Abendmahl	
		  19 Uhr, Evang. Kirche

		  Beichtgelegenheit & Heilige Messe - 
		  Feier vom letzten Abendmahl anschl. 	
		  Anbetung
		  18.30 Uhr und 19 Uhr, Kath. Kirche

03. 	 Karfreitag: Gottesdienst mit Kir-		
		  chenchor und Abendmahl, 
		  Kindergottesdienst 
		  09 Uhr, Evang. Kirche

		  Beichtgelegenheit & Feier des Leidens 	
		  und Sterbens Jesu Christi, 
		  14.30 Uhr und 15 Uhr, Kath. Kirche

04. 	 Karsamstag:
		  Speisensegnung, 17 Uhr, Kath. Kirche
		  Beichtgelegenheit von 08 - 09 und 
		  11 - 12 Uhr, Kath. Kirche
		  Anbetungsstunden von 
		  08 - 17 Uhr, Kath. Kirche
		  Feier der Osternacht, 20 Uhr, 
		  Kath. Kirche 

05. 	 Ostersonntag: Osterfestgottesdienst 
		  mit Kirchenchor, Bläsergruppe MV 		
		  Pruggern und Abendmahl,  
		  Kindergottesdienst mit 
		  Ostereiersuchen im Pfarrgarten
		  09 Uhr, Evang. Kirche

		  Orchestermesse:
		  Spatzenmesse (W.A. Mozart) und  
		  Hallelujah (G. F. Händel) mit  
		  Chor Surprise und Orchester
		  09 Uhr, Kath. Kirche

06. 	 Ostermontag: Gottesdienst und 
		  Abendmahl
		  09 Uhr, Evang. Kirche	

		  Heilige Messe,
		  09 Uhr, Kath. Kirche	

08. 	 Kindergottesdienst
		  15 Uhr, Kath. Pfarrsaal

12. 	 Flötenorchester „Luna‘s Zauberflöte“ 	
		  Musikschule Gröbming in Zusammen-	
		  arbeit mit den Musikschulen des Bezirkes
		  17 Uhr, Kulturhalle, Eintritt frei

14. 	 Demenzberatung, Lebenslinien
		  08.30 - 10.30 Uhr, Gemeindeamt

16. 	 Spielgruppe für Babys und Kleinkinder
		  Alter Kindergarten (Klostergasse 186)
		  09 - 11 Uhr, Frühe Hilfen Liezen

23. 	 Trauercafé					   
		  16 Uhr, Kath. Pfaarsaal



24. 	 Buchpräsentation mit Prof. Mag. Mar	
		  tin Haidinger: „... und dann wurden sie 
		  Nazis“	Zwischen Naivität und Überzeu-	
		  gung: Zeitzeugen erzählen, wie sie als 		
		  junge Menschen zu Nationalsozialisten 	
		  geworden sind. Eine spannende Analyse 	
		  darüber, wie politische Rattenfänger 		
		  Menschen blenden können, wie 
		  Nationalismus, Populismus und Führer-	
		  kult funktionieren. 
		  19 Uhr, Bücherei

		  Tag der Einsatzorganisationen
		  Besichtigung der Rotkreuz- und Berg		
		  rettungsortsstellen, für Kinder von 6 -12 	
		  Jahren, Anmeldung bei Sebastian Huber 	
		  0664/39 15 295, WIR Kultur

25. 	 Heilige Firmung				  
		  08.30 Uhr, Kath. Kirche

		  „einROLLEN“ für Kids (ab 5 Jahre)
		  Zu Saisonbeginn werden diverse Fahrrad-	
		  techniken wiederholt. Gleichgewichts-		
		  übungen, Kurvenfahren und Zielbrem-	
		  sen stehen am Programm, Alpenverein

26. 	 Mai Weckruf  Winkl 				  
		  Musikverein Trachtenkapelle Gröbming

		  Familienmesse
		  09 Uhr, Kath. Kirche

26. 	 Familienwanderung/Kainisch
		  Gemütliche Familienwanderung für Kin-	
		  der, Eltern sowie Großeltern und Co. zu 	
		  den Strummern in Kainisch, Alpenverein

28. 	 Demenzberatung, Lebenslinien
		  08.30 - 10.30 Uhr, Gemeindeamt

30. 	 Spielgruppe für Babys und Kleinkinder
		  Alter Kindergarten (Klostergasse 186)
		  09 - 11 Uhr, Frühe Hilfen Liezen

 		  Konzert vom Mitterberger Singkreis
		  Kulturhalle

M A I
01. 	 Mai Weckruf Gröbming
		  MV Trachtenkapelle Gröbming 

07. 	 Klavierkonzert von Mag. Ming Jung
		  Kulturhalle

09. 		 Museumseröffnung 
		  11 Uhr, Museum

12. 	 Demenzberatung, Lebenslinien
		  08.30 - 10.30 Uhr, Gemeindeamt

13. 	 Kindergottesdienst
		  15 Uhr, Kath. Pfaarsaal

14.  	 Christi Himmelfahrt: 
		  Jubelkonfirmation mit Kirchenchor
		  09 Uhr, Evang. Kirche

		  Erstkommunion
		  09 Uhr, Kath. Kirche

16. 	 bis 17., AV -Jugend: Hüttengaudi
		  AV-Jugendausflug auf die Rottenmanner-	
		  hütte mit Übernachtung, Alpenverein

17. 	 Konfirmation mit Kirchenchor
		  09 Uhr, Evang. Kirche

20. 	 bis 21. Einrichtung Verweilzone
		  Stoderplatzl



21. 	 Spielgruppe für Babys und Kleinkinder
		  Alter Kindergarten (Klostergasse 186)
		  09 - 11 Uhr, Frühe Hilfen Liezen

		  Gemeinderatssitzung
		  19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

27. 	 Erzählcafé „Erziehung/Kindheit einst 	
		  und jetzt“ 16 Uhr, Bücherei

29. 	 30 Jahre Chor Surprise
		  19.30 Uhr, Kulturhalle

30. 	 „TRAILDAY“ für Fortgeschrittene
		  Fahrtechnikfestigung auf einfachen bis 	
		  mittelschweren Trails auf der Reiteralm, 	
		  je nach Gruppe auch Erlernen neuer fahr-	
		  technischer Elemente, Alpenverein

		  bis 31., Mehrseillängenklettern für An-
		  fänger/Klettergarten Pürgg
		  zweitägiger Kurs, Erlernen von wesent-	
		  lichen seiltechnischen Kenntnissen, den 	
		  Seilschaftsablauf, sowie alles Weitere zum 	
		  selbstständigen Durchsteigen einer 
		  Mehrseillänge, Alpenverein 

		  Maibaumumschneiden und Fahrzeug-	
		  weihe der FF Gröbming, ab 12 Uhr, 		
		  Rüsthaus

JUNI
07. 	 AV-Jugend: Klettersteigtour, 
		  „Kali“ Klettersteig Ramsau, 
		  einfache Klettersteigtour, perfekt für 		
		  Anfänger, um in die Welt des Kletterns 	
		  hineinzuschnuppern. Diese Tour ist für 	
		  Kinder ab 4 Jahren geeignet 
		  (gerne auch mit Begleitung), Alpenverein

09. 	 Demenzberatung, Lebenslinien
		  08.30 - 10.30 Uhr, Gemeindeamt

11. 	 Spielgruppe für Babys und 
		  Kleinkinder
		  Alter Kindergarten (Klostergasse 186)
		  09 - 11 Uhr, Frühe Hilfen Liezen

13. 	 Familienfest der Marktgemeinde 
		  Gröbming
		  ab 14 Uhr, Kurpark

18. 	 Gemeinderatssitzung
		  19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

20. 	 AV-Bergtour: Frommerkogel (1.883 		
		  m) und Korain (1.850 m)
		  Aufstieg: 1000 hm, Strecke: 13 km, 		
		  Gehzeit: insg. circa 6h, Schwierigkeit: 		
		  mittel, Alpenverein

21. 	 Tauferinnerungsfest
		  09 Uhr, Evang. Kirche 

		  AV-Bergtour Sonntagskogel (2.210 		
		  m)/Triebener Tauern
		  Treffpunkt um 06 Uhr beim AV-Vereins-	
		  heim im Kurpark, Aufstieg: 1000 hm, 		
		  Strecke: circa 12 km, Gehzeit: insg. circa 	
		  4 h, Schwierigkeit: mittel

23. 	 Demenzberatung, Lebenslinien
		  08.30 - 10.30 Uhr, Gemeindeamt

Mehr Termine & Informationen zu den Veranstaltungen des Alpenvereins finden 
Sie auf der Homepage www.alpenverein.at/groebming/ 

Sonnwendfeuer am Stoderzinken 
2.048 m gemeinsame Brauchtums-
veranstaltung mit Alpenverein und 
Bergrettung Gröbming, Treffpunkt: 
20 Uhr Bergrettungshütte Stoder-
zinken für gemeinsamen Aufstieg. 
Um 21 Uhr wird das Sonnwendfeuer 
entzündet, circa 22 Uhr gemeinsa-
mer Abstieg. Warme Kleidung und 	
Stirnlampe empfohlen (findet nur 
bei schönem Wetter statt).



25. 	 Spielgruppe für Babys und 
		  Kleinkinder
		  Alter Kindergarten (Klostergasse 186)
		  09 - 11 Uhr, Frühe Hilfen Liezen

27. 		 33. Fußwallfahrt „Über‘s Gebirg“ zum 	
		  Hochmühleck nach Maria Kumitz 
		  Treffpunkt 06.00 Uhr in der Lend
		  Aufstieg: 1000 hm, Strecke: circa 16 km, 	
		  Gehzeit: insg. circa 6,5 h, Schwie-		
		  rigkeit: mittel, Alpenverein, Bergrettung 	
		  und Pfarre Gröbming, Rückfahrt mit 		
		  dem Bus

		  AV-Bergtour: Penkkopf (2.011 m)/ 		
		  Radstädter Tauern 
		  Aufstieg: 1000 hm, Strecke: 10 km, 		
		  Gehzeit circa 5,5 h, Schwierigkeit: ein-		
		  fach, Alpenverein

J U L I
05. 	 Kirchweihfest, Kirchenchor 
		  und Kindergottesdienst
		  09 Uhr, Evang. Kirche

11. 	 Viehbergalmfest

11. 	 und 12., 73. Bezirksmusikfest 
		  Festwiese neben MEZ		

22. 	 bis 25., Ennstal Classic

27. 	 Konzert vierglas.kultur
		  Kulturhalle

28. 	 bis 30. Juli, Open-Air-Kino 
		  im Kurpark
		  Programm wird noch bekanntgegeben

31. 	 Kirtagsnacht mit Kirtagskegeln
		  Kirtagsverein

AU G U S T
01.  	 Altsteirerkirtag 
		  (mit Edeltrödelmarkt der Soroptimist-		
		  innen, Bachwandern mit BRD Gröb-		
		  ming und vielem mehr)

02. 	 Kirchenführung durch die kath. Pfarr-	
		  kirche, 10 Uhr Treffpunkt vor der 		
		  Pfarrkirche

		  bis 06. August
		  Open-Air-Kino im Kurpark, 
		  Programm wird noch bekanntgegeben

07. 	 Konzert der Band „7 for 80s“
		  Verweilzone

08. 	 bis 09.
		  Open-Air-Kino im Kurpark
		  Programm wird noch bekanntgegeben

15. 	 Festmesse zum Patrozinium mit
		  anschließendem Pfarrfest
		  09 Uhr, Kath. Kirche 

17. 	 bis 29. Ferien- und Vereinstage der 		
		  Marktgemeinde Gröbming, Programm 	
		  wird rechzeitig bekanntgegeben

22. 	. 	 Winkler Bierzelt

S E P T E M B E R
17. 	 Gemeinderatssitzung, 
		  19 Uhr, Sitzungssaal Rathaus



Regelmäßige Gottesdienste in der Evangelischen Kirche
jeden Sonntag um 9 Uhr Gottesdienst

am letzten Sonntag des Monats Feier des Heiligen Abendmahls

Familiengottesdienst am dritten Sonntag im Monat; Beginn 10:15 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste in der Katholischen Kirche
Samstag, 19 Uhr: Sonntag-Vorabend-Messe

Sonntag, 9 Uhr: Gottesdienst

Wochentagsmessen: Mittwoch 19 Uhr, Freitag 7:30 Uhr

21. 	 Welt-Alzheimer Tag:
		  „DEMENZ - (k)eine Frage des Alters“
		  nachmittags und abends demenzfreund-	
		  liche Vorstellungen im Kino, 
		  Lebenslinien

25. 	 Lesung mit Lydia Mischkulnig  

		  „Beau Rivage: Eine Rückkehr“
		  19 Uhr, Bücherei	

26. 	 Käsefestival 
		  Verweilzone Stoderplatzl

27. 	 Kindersachenbörse, Kulturhalle

Stodereisschießen am Stoderzinken.



Halbzeit in Gröbming: Erste Kunden bekommen ihr Glasfaser

Die RML Infrastruktur GmbH ist 
von der Region Bezirk Liezen be-
auftragt einen geförderten Glasfa-
serausbau in den Gemeinden des 
Bezirks Liezen voranzutreiben. Die 
Tiefbauarbeiten an der Glasfaser-In-
frastruktur in Gröbming sind rund 
zur Hälfte abgeschlossen, 22 Kilo-
meter an Trassenlänge steht noch auf 
dem, mit den Verantwortlichen der 
Marktgemeinde, abgestimmten Bau-
programm. Die ersten Gröbminger 
bekommen ihr Glasfaser-Internet 
aktiviert, darunter auch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Rathaus.

Das Wichtigste im Überblick:

• Ab der heurigen Bausaison, die 
nach Ostern beginnt, wird zum 
Großteil im Ortszentrum mit fünf 

Teams gegraben werden. 

• Zurzeit werden Glasfaserleitungen 
über Brücken hergestellt, um noch 
erforderliche Lückenschlüsse im 
Glasfasernetz zu bereinigen. 

• Danach geschehen rund um die 
Glasfaser-Ortszentrale noch finale 
Arbeiten um so rasch als möglich mit 
den Kundenaktivierungen loslegen 
zu können. 

• Sie leben in der Wiesackstraße, im 
Hofmanninger Weg, am Franz-Tho-
ma-Weg, in der Hauptstraße, Schul-
straße oder Badgasse, dann bereiten 
Sie sich auf den Glasfaseranschluss 
vor – bei Einfamilienhäusern kenn-
zeichnen Sie bitte den gewünsch-
ten Übergabepunkt mit der „Bitte 
hier!“-Tafel. Diese erhalten Sie im 
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Rathaus oder von der vor Ort täti-
gen Baufirma. Leben Sie in einem 
Mehrparteienhaus kommt der Glas-
faser-Anschluss ohne ihr Zutun ins 
Gebäude.

• Mit Ostern findet auch das Ein-
blasen der Glasfaserleitungen in die 
Leerrohre sowie die Aktivierung der 
bereits bestellten Anschlüsse statt. 
Dazu sind zwei Teams unterwegs 
und beginnen in der Hauptstraße, 
Schulstraße und Badgasse. Termin-
vereinbarungen mit Haushalten er-
folgen frühzeitig.

Hier finden Sie einen Überblick über 
die geplanten Bauabschnitte.

Diese Tafeln sind unter anderem auch 
im Gemeindeamt erhältlich.



Fertig machen, fertig werden!

All jene Einfamilienhaushalte die be-
reits ein Hausanschluss-Paket von der 
RML-Infrastruktur zugeschickt be-
kommen haben, sind aufgefordert die 
Arbeiten auf ihrem Grundstück bzw. 
in ihrem Gebäude zeitnah, so rasch 
wie möglich zu erledigen. Nur so 
kann gewährleistet werden, dass die 
Aktivierungsarbeiten in der Gemein-
de wie geplant von den beauftragten 
Unternehmen der RML-Infrastruk-
tur stattfinden können.

Jetzt auf Glasfaser-Internet umstei-
gen!

Bis zum heutigen Tag haben 450 von 
rund 2600 möglichen Nutzungsein-
heiten in der Gemeinde Gröbming 
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einen Glasfaser-Internetanschluss bei 
einem der Internetservice-Anbieter 
bestellt. Die ersten Nutzer im Rat-
haus surfen seit wenigen Tagen be-
reits in Lichtgeschwindigkeit auf dem 
Glasfasernetz der RML-Infrastruktur. 

Der Bürgermeister dazu:
„Mit dem Glasfaserausbau investieren 
wir nicht nur in Leitungen, sondern 
in die Zukunft unserer Marktgemein-
de. Schnelles und stabiles Internet ist 
heute so selbstverständlich wie Was-
ser, Strom oder eine gute Verkehrs-
anbindung – es stärkt unseren Wirt-
schaftsstandort, ermöglicht modernes 
Arbeiten im Homeoffice und sichert 
die Lebensqualität für unsere Fami-
lien.

Es freut mich besonders, dass die 

ersten Haushalte – und auch unser 
Rathaus – bereits mit Lichtgeschwin-
digkeit surfen. Das zeigt: Unser ge-
meinsames Projekt mit der Region 
und der RML-Infrastruktur wird 
Schritt für Schritt Realität.

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, einzu-
steigen. Wer heute auf Glasfaser setzt, 
entscheidet sich für Geschwindigkeit, 
Stabilität und Zukunftssicherheit. 
Nutzen wir diese Chance und ma-
chen wir Gröbming gemeinsam digi-
tal fit für die nächsten Jahrzehnte.“

Lassen Sie sich beraten, informieren 
Sie sich u. a. bestellen Sie Glasfaser-
Internet bei Most Wanted in Liezen 
und Gröbming oder auf der Website 
der RML Infrastruktur unter 
www.DeineGlasfaser.at/bestellen.

1) Angebot gilt bis auf Widerruf. Neukund:innen, die einen CableLink Fiber Liezen-Vertrag über mindestens 24 Monate abschließen, zahlen in 
den ersten 6 Monaten kein Grundentgelt, danach Verrechnung lt. Produktblatt. Glasfaseranschluss der RML Infrastruktur GmbH vorausgesetzt. 
Vorbehaltlich technische Realisierbarkeit. Alle Preise in € inkl. USt. Details unter salzburg-ag.at/angebote

Details auf salzburg-ag.at/glasfaser-liezen

Danach um 39,90 € 1

CABLELINK FIBER LIEZEN 300

6 MONATE
GRATIS  1 
INTERNET

HIGHSPEED-GLASFASER
FÜR DEN BEZIRK LIEZEN



Pflege betrifft viele Familien
Pflege beginnt häufig schleichend: klei-
ne Hilfestellungen im Alltag, Unter-
stützung beim Einkaufen oder bei 
Arztbesuchen. Mit der Zeit kann der 
Betreuungsbedarf steigen – körperlich, 
organisatorisch und auch emotional. 
Viele Angehörige wachsen Schritt für 
Schritt in diese Aufgabe hinein, oft 
ohne sich selbst bewusst als „pflegend“ 
zu bezeichnen.

Die Pflege zu Hause ermöglicht vertrau-
te Umgebung und Lebensqualität für 
Betroffene. Gleichzeitig bringt sie für 
Angehörige große Herausforderungen 
mit sich: Zeitdruck, körperliche Belas-
tung, finanzielle Fragen und manchmal 
auch soziale Isolation.

Niemand muss diese Aufgabe alleine 
bewältigen. In der Steiermark gibt es 
zahlreiche Unterstützungsangebote:
• Pflegegeld als finanzielle Unterstüt-
zung je nach Pflegebedarf
• Angehörigenbonus 
• Selbstversicherung für Zeiten der Pfle-
ge naher Angehöriger

• Mobile Pflege- und Betreuungsdienste
• Tageszentren und Kurzzeitpflege zur 
Entlastung
• Angehörigengespräche und Selbsthil-
fegruppen

Die Mitarbeiterinnen der Pflegedreh-
scheibe Liezen, erfahrene Pflegekräfte, 
stehen Ihnen gerne beratend zur Sei-
te. Unsere Informationsgespräche sind 
kostenlos. Es besteht die Möglichkeit 
der telefonischen Beratung oder eines 
persönlichen Beratungstermins im Büro 
der Pflegedrehscheibe. Wir kommen 
bei Bedarf auch zu Ihnen nach Hause, 
um mit Ihnen und Ihrer Familie die 

Pflegedrehscheibe Liezen

Anita Lengdorfer und Alexandra 
Rauch sind gerne für Sie da.

Situation zu erörtern und gemeinsam 
Lösungsmöglichkeiten zu besprechen. 
Warten sie nicht zu lange, informieren 
Sie sich rechtzeitig!

Sie erreichen uns Montag bis Freitag 
unter folgenden Kontaktdaten:
Telefon: 0316/877 - 7478
E-Mail:  
pflegedrehscheibe-li@stmk.gv.at

Oder persönlich vor Ort im Büro der 
Pflegedrehscheibe – um telefonische 
Voranmeldung wird gebeten!

Adresse: Admonterstraße 3, 
8940 Liezen
Öffnungszeiten: MO, MI, DO & FR 
jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr (und 
nach tel. Vereinbarung)
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ERÖFFNUNG PANORAMABAD 
15. MAI 2026
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Von Dezember 2025 bis März 2026 hat 
der Gemeinderat bzw. der Vorstand beschlossen ...

... in der Sonderschule Gröbming ein 
Smartboard und zwei PCs aufgrund 
von Veralterung auszutauschen. 

...  die Musikschule Gröbming zu 
sanieren. Die Materialbeschaffung 
erfolgte über die Firma Prenner (Bo-
denbelag) und die Firma Prock (Far-
be), die Arbeitsleistung wurde von 
den Bauhofmitarbeitern übernom-
men. 

... folgende Anschaffungen für die 
Spielplätze zu tätigen:

•	 Spielplatz Volksschule - Zwei-
fachreck, Kletterturm und Hin-
dernisparcours

•	 Spielplatz Kurpark - Zweifach-
reck, Kletterturm und Trampolin

•	 Spielplatz Ahornweg - kleine Fe-
derwippe, kleiner Kletterturm  

... für die Volksschule Gröbming IT-
Geräte (4 Laptops, 10 Notebooks 
und iPads) anzukaufen. 

...  für die Kinderkrippe pädagogi-
sches Material über die Firma Lio's 
Kinderwelten anzuschaffen.  

... die LED-Umrüstung für die Stra-
ßenbeleuchtung weiterzuführen. 

... folgende Vereine/Veranstaltungen 
zu unterstützen:
•	 Elterverein - Schülerlotse
•	 Schiclub Raiffeisen Gröbming 

- Staatsmeisterschaft Skibergstei-
gen

•	 Solistenkonzert
•	 Tennisverein Gröbming
•	 Familienfest
•	 Kindergartenschwimmkurs
•	 Bernhard Wohlfahrter - Unter-

stützung Filmprojekt
•	 Musikverein Trachtenkapelle 

Gröbming 
•	 Exitus Pass Gröbming 

... den Auftrag für die Straßensanie-
rungs- und -erhaltungsarbeiten an die 
Firma STRABAG AG zu erteilen. 

... ein Notstromaggregat für die 
Stromversorgnung bei den Pumpwer-
ken, eines für die Mittelschule und 
eines für die FF Gröbming, anzukau-
fen. 

... beim "Tiefbrunnen Gröbming" 
(neben Rotem Kreuz) die Zaunanlage 
zu sanieren. 

... die bestehende Halfpipe beim Ska-
terpark durch eine neue Miniramp zu 
ersetzen.  

ERÖFFNUNG PANORAMABAD 
15. MAI 2026

Brainwalk-Wanderungen

•	 Treffpunkt: Brainwalk Start-Pylon vor dem Seniorenwohnhaus 
Gröbming

•	 Anmeldung erforderlich unter 0660/47 57 231 
    (Vizebürgermeisterin Alexandra Rauch) bis am Vortag 10 Uhr         
    möglich.  Anschließend an die Wanderung,  gemütlicher Aus-		
    tausch.

     Termine 2026:

		  12. Mai (L)
		  26. Mai (G)
		  30. Juni (L)
		  14. Juli (G)

veranstaltet von G = Gemeinde, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr
L = Lebenslinien, 14:00 Uhr - 16:00 Uhr

18. August (G)
08. September (L)
22. September (G)
20. Oktober (L)

Start der Wanderung 
ist vor dem Senioren-

wohnhaus.



Aktuelles aus dem Abfallwirtschaftsverband

Sperrmüllaktion 2026
Nach Ostern startet im Verbands-
gebiet des AWV Schladming wieder 
die jährliche Sperrmüllaktion, in der 
je Haushalt bis zu 500 kg Sperrmüll 
und Problemstoffe kostenlos in der 
Abfallverwertungsanlage Aich an-
geliefert werden können. Um lange 
Wartezeiten und Staus zu vermeiden 
ist es wichtig, dass die Fahrzeuge bzw. 
Anhänger zuhause so beladen werden, 
dass eine rasche Entladung der Ab-
fälle möglich ist. Oberstes Gebot ist, 
dass die Abfälle sortenrein vorsortiert 
werden. Stoffgruppen wie z.B. Holz, 
Hartkunststoffe, Eisen, Messing, 
Kupfer, Alu, etc. sollten zuhause be-
reits bestmöglich vorgetrennt werden. 
Unsortierte Anlieferungen sind von 
der Aktion ausgenommen und wer-
den dafür mit Entsorgungskosten von 
€ 260,- je Tonne, sowie ein Sortier-
entgelt verrechnet. Nützliche Tipps 
für die Anlieferung:

• Altmedikamente: Trennen sie den 
Karton und den Beipackzettel vom 
Inhalt und entsorgen sie die Verpa-
ckung über die Altpapiersammlung
• Entfernen Sie alle Batterien aus 
Elektroaltgeräten und geben diese ge-
sondert ab

• 

Entfernen Sie die Lampen aus Be-
leuchtungskörpern und geben sie die-
se gesondert ab
• Geben Sie tragbare Altkleider aus-
schließlich in den dafür von den Ge-
meinden bereitgestellten transparen-
ten Altkleidersäcken ab
• Bündeln Sie tragbare Schuhe paar-
weise und geben Sie diese in einem 
gesonderten Altkleidersack ab
• Trennen Sie den Stoffbezug von z.B. 
Sonnenschirmen oder Liegestühlen 
bereits zuhause ab und geben Sie die-
sen gesondert ab.

Je besser die Trennung, desto besser 
gelingt das Recycling!
Die diesjährige Sperrmüllaktion 
startet am 7. April und endet am 25. 
September 2026. Wie im Vorjahr ist 
für jede Gemeinde ein Anliefertag pro 
Woche vorgesehen:
Montag: Aich und Michaelerberg-
Pruggern
Dienstag: Gröbming und Haus
Mittwoch: Schladming (inkl. Pichl 
und Rohrmoos)
Donnerstag: Ramsau und Sölk
Freitag: Öblarn und Mitterberg-St. 
Martin

Weitergehende Informationen zur 
diesjährigen Sperrmüllaktion finden 
sie unter www.abfallwirtschaft.steier-
mark.at/schladming.

Batterien und Akkus bitte in der 
Abfallverwertungsanlage Aich ab-
geben!

Wissen Sie was passiert, wenn Lithi-

um-Akkus im Restmüll landen? Es 
entsteht große Brandgefahr! Daher: 
Batterien und Akkus niemals in den 
Müll werfen, sondern in einem Alt-
stoffsammelzentrum abgeben oder im 
Fachhandel retournieren. 

Steiermarkflaschen bitte getrennt 
sammeln und im ASZ abgeben
Steiermarkweinflaschen mit dem 
Panther-Logo sind wiederbefüllbar 
und somit kein Fall für den Altglas-
container. Diese Flaschen sollten samt 
Schraubverschluss in einer Spar-Filia-
le oder beim Abfallwirtschaftsverband 
in Aich zurückgegeben werden, dann 
ist nämlich sichergestellt, dass die 
Flaschen gereinigt und wiederbefüllt 
werden. Wenn auch kein Pfandbetrag 
dafür ausgezahlt werden kann, so soll-
te es jeden von uns doch ein Anliegen 
sein, diese Flaschen mehrfach zu nut-
zen und damit die Umwelt zu entlas-
ten. Neu ist die Rückgabemöglichkeit 
im Altstoffsammelzentrum der Fa. 
Arzbacher in Schladming. Alle Rück-
nahmestellen finden sie unter: www.
steiermarkflasche.at 
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Die Sperrmüllaktion startet am  
07. April 2026.
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                  Unsere Bücherei
Das Sachbuch in der Bücherei – er-
weitern Sie Ihr Wissen!
„Wie kaum eine andere Branche ist 
die Buchbranche vom digitalen Um-
bruch bis hin zur KI betroffen“, so le-
sen wir in Zeitungsüberschriften und 
Berichten wie z.B. von der Frankfur-
ter Buchmesse. Es wird auch tatsäch-
lich so sein. Aber es gibt sie noch, 
diese Menschen, die es lieben, ein 
Buch in die Hand zu nehmen, neu-
gierig das Cover zu begutachten und 
die Klappentexte zu studieren, Seite 
für Seite umzublättern und über das 
eben Gelesene nachzudenken.

In der öffentlichen Bücherei der 
Marktgemeinde Gröbming kann 
man dies ganz unkompliziert tun. 
Hier können Sie stöbern und finden 
sicherlich ein Buch, das Ihr Interes-
sensgebiet trifft. Nützen Sie dieses 
Angebot! Zum Preis eines einzelnen 
Buches, wenn Sie es kaufen würden, 
können Sie bei uns ein Jahr lang un-
limitiert Bücher entleihen, für eine 
Zeit mit nach Hause nehmen, lesen 
und wieder zurückbringen. Unser 
Büchereiteam bemüht sich stets, Ih-
nen aktuelle Bücher aller Genres an-
bieten zu können. 
Neben dem großen Angebot an Bel-
letristik (Romane, Erzählungen, Kri-
mis, Thriller, Fantasy…) sowie in der 
Kinder- und Jugendbuchabteilung 
finden Sie selbstverständlich inter-
essante Bücher auch im Sachbuch-
bereich.

Ein kleiner Auszug unserer kürzlich 
angekauften Sachbücher: 

Hirnfit bis 100 – 
Der 14-Punkte-
Plan
Keine Lust auf 
Kletterwand, Itali-
enisch lernen und 
Socializing um 
jeden Preis? Hirn-
training nach den 

gängigen Regeln kann anstrengend 
sein, doch es gibt eine Version, die 
Spaß macht. Johannes Huber, Arzt 
und Bestsellerautor und Elisabeth 
Gürtler, Betreiberin eines Hotels mit 
Better Aging Academy, sind Mitte 
siebzig und stehen voll im Leben.
In diesem Buch erzählen sie medi-
zinisch gut begründet, wie sie das 
machen, warum freudvolles Hirn-
training besser wirkt und für welches 
Mittagessen Ihr Gehirn ganz sicher 
danke sagt. Ein launiges und philo-
sophisches Buch zum Mitmachen 
und geistig fit bleiben.

Der Erfinder-
geist der Tiere 
– Werkzeuge, 
Ideen und In-
novationen
Tiere folgen nur 
ihren Instink-
ten und können 
höchstens ein 
paar angelernte Arbeitsschritte aus-
führen? Weit gefehlt! Sie können so 
viel mehr, als wir geahnt haben! Von 
Blaumeisen, die Milchflaschen kna-
cken, bis zu Kakadus, die mehrstufi-
ge Werkzeuge herstellen: Entdecken 
wir, wie nah uns Tiere wirklich sind, 

und lassen wir uns von ihren Werk-
zeugkisten inspirieren!

Die Frau als 
Mensch - Am 
Anfang der Ge-
schichte
Stolze Hüften 
aus Knochen, 
Stein, gebrann-
tem Ton. Wir 
nennen sie Göttinnen, doch wer oder 
was waren sie wirklich? In Büchern 
über die Steinzeit sehen wir vorran-
gig Männer beim Jagen, Feuerstein 
schlagen oder Höhlen bemalen. 
Die meisten Menschenbilder aber, 
die uns von Eiszeitmenschen selbst 
hinterlassen wurden, zeigen Frauen. 
Was waren das für Gesellschaften, 
die sie und ihr Geschlecht so zentral 
und ohne Scham darstellten? Nach 
Jahren der Recherche kehrt Ulli Lust 
zurück mit ihrem groß angelegten 
Sachcomic. 

Ausreden - Elfriede Blauensteiner - 
Ein Bekenntnis
Elfriede Blauensteiner, bekannt als 
„schwarze Witwe“, wurde Anfang 
1996 verhaftet und später wegen 
mehrfachen Mordes an Pflegefäl-
len und Partnern verurteilt. Hier 
spricht sie in einer 
dokumentarischen 
S e l b s t a u f z e i c h -
nung. Was man 
hier liest, ist kein 
Roman, kein Kri-
mi, sondern ein 
aufgeschriebenes 
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Leben. Es gibt Bücher, die lassen 
sich nicht weglegen. Nicht, weil sie 
unterhaltsam sind, sondern gerade, 
weil sie kaum erträglich sind. »Aus-
reden« ist ein solches Buch.

Irrtum Ruhe-
stand - Wie die 
späten Jahre 
die besten wer-
den.
Wir sehnen uns 
nach dem Ru-
hestand, aber 
wenn er da ist, 
was dann? Ger-

hard Drexel, als Spitzenmanager im 
Dauereinsatz, stellte sich diese Frage 
am Tag eins nach seinem Berufsle-
ben. Der erfolgsverwöhnte Worka-
holic fand eine überraschende Ant-
wort. Es geht nicht um Aufhören, 
sondern um Transformation, nicht 
um Stillstand, sondern um eine neue 
Dynamik. Klarsichtig, faktenbasiert 
und inspiriert von den Lehren 
des großen Neurologen und Psy-
chiaters Viktor Frankl, teilt Drexel 
in diesem Buch seine Erkenntnisse. 
Was ist der Sinn der späten Jahre? 
Wie finden wir eine Berufung nach 
dem Beruf? 

Wider die Ver-
rohung - über 
die gezielte 
Zerstörung öf-
fentlicher De-
batten
Wer am lau-
testen und ag-
gressivsten auftritt, bekommt am 
meisten Reichweite. Öffentliche 

Debatten werden gezielt emotiona-
lisiert, polarisiert und manipuliert, 
die Stimmung wird dadurch feind-
seliger. Das ist nicht nur im persön-
lichen Alltag extrem frustrierend, 
sondern auch brandgefährlich für 
unsere Gesellschaft und Demokra-
tie. Bestsellerautorin Ingrid Brod-
nig zeigt, wie diese Verrohung des 
Klimas bewusst herbeigeführt wird. 
Sie gibt zahlreiche Tipps und zeigt 
Strategien, wie wir solche Eskalati-
onsmuster erkennen und mit Klar-
heit darauf reagieren können. Auch, 
damit wir wieder Wege finden, res-
pektvoll miteinander zu sprechen. 
Jede und jeder Einzelne von uns 
kann positiv mitbeeinflussen, wie in 
unserer Gesellschaft miteinander ge-
sprochen wird.

… und dann 
wurden sie 
Nazis - Faszi-
nation Hitler
„Der Adolf 
war für uns 
einfach ein 
toller Typ!“ 
Was faszinier-
te junge Men-

schen der 1930er- und 40er-Jahre 
am „Führer“? Warum folgten sie ihm 
blindlings in den Abgrund? Dieses 
Buch lässt Zeitzeuginnen und Zeit-
zeugen zu Wort kommen, die ihre 
Geschichten aus der Froschperspek-
tive erzählen. Eine spannende Ana-
lyse darüber, wie politische Ratten-
fänger Menschen blenden können, 
wie Nationalismus, Populismus und 
Führerkult funktionieren.
Der Autor des Buches ist Historiker 

und Journalist, er beschäftigt sich 
seit mehreren Jahren mit der Zeit 
des Nationalsozialismus. In seinem 
neuen Werk dokumentiert er, wie 
sich Führerkult, Populismus und 
Nationalismus auf junge Menschen 
auswirken können. Dabei lässt er 
Zeitzeug/innen zu Wort kommen, 
die sich als Jugendliche vom Na-
tionalsozialismus faszinieren ließen 
oder durch die Propagandamaschi-
nerie zu Teilen des NS-Regimes oder 
zu Widerstandskämpfern wurden.

Wir laden Sie herzlich zur Präsen-
tation seines neuen Buches ein - 
freuen Sie sich auf ein spannendes 
Gespräch mit dem Autor in der Bü-
cherei Gröbming:

Prof. Mag. Martin Haidinger,
studierter Historiker, Journalist bei 
Radio und TV, Wissenschaftsredak-
teur bei Radio Ö1, Buchautor, Lehr-
person an der FH Wiener Neustadt, 
Moderator und Vortragskünstler.
Notieren Sie sich den Termin: Frei-
tag, 24. April 2026 um 19:00 Uhr. 
Alle weiteren Termine für die Bü-
cherei finden Sie im Veranstaltungs-
kalender dieser Zeitung.

Besuchen Sie uns auch auf der 
Homepage der „Marktgemeinde 
Gröbming“, stöbern Sie in unserem 
Online-Katalog unter www.groeb-
ming.at/de/buecherei/online-kata-
log.php 
und kommen Sie zu unseren Öff-
nungszeiten in die Bücherei: 

MO 16:00 – 18:00 Uhr, 
DI 17:00 – 19:00 Uhr und 
DO 17:00 – 19:00 Uhr. 
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             Segnung der Täuflinge im kath. Pfarrhof
„Lasst die Kinder zu mir kommen“

Am Lichtmesstag wurden die Täuf-
linge des vergangenen Jahres tradi-
tionell in den Pfarrhof Gröbming 
eingeladen. Viele Kinder kamen ge-
meinsam mit ihren Eltern und Ge-
schwistern zu dieser ganz besonderen 
Feier.

Jedes Kind erhielt noch einmal einen 
persönlichen Einzelsegen, gespendet 
von Pfarrer P. Vinzenz Schager. 

Im Anschluss waren alle Familien zu 
einem gemeinsamen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Ein herzlicher Dank gilt Vevi Feich-
ter und Christl Feichter für das Her-

richten der Räume, das Backen, die 
Dekoration sowie die Bewirtung. 
Danke an die Musiker für die schöne 
Umrahmung der Feier.

Urlaub im Denkmal - Kath. Pfarre Gröbming

Im katholischen Pfarrhof wurden die Täuflinge gesegnet.

Die Pfarre Gröbming hat den al-
ten, denkmalgeschützten Pfarr-
stadl (Pfarrertenn) in ein modernes 
Apartmenthaus mit Ferienwoh-
nungen umgebaut, wobei der his-
torische Charakter des Gebäudes 
weitgehend erhalten blieb. Inner-
halb eines halben Jahres entstand 
durch sorgfältige Planung und Zu-
sammenarbeit mit Baupartnern ein 
„Haus im Haus“, in dessen histo-
rische Mauern moderne Fertigtei-
le und Altholz integriert wurden. 
Seit Dezember 2025 sind die ersten 
Gäste im „Urlaub im Denkmal“ zu 
Gast. Kurz vor Weihnachten wurde 
das Haus im kleinen Rahmen ge-
segnet. Im Frühling ist ein Tag der 

offenen Tür für alle Interessierten 
geplant. 

Buchung & weitere Informationen: 
www.urlaub-im-denkmal.at

Seit Dezember 2025 kann man den „Urlaub im Denkmal“ buchen.
© Kreiner Architektur



Wow, welch ein Morgen! Das war 
das Motto unseres Gospelgottes-
dienstes am 1. März! 
Unter der Leitung von Therese 
Schnedl begeisterte unser Kirchen-
chor mit zeitgemäßen 
Gospel-Liedern unsere volle Kirche 
zur Ehre Gottes. Rhythmisch fein 
unterstützt wurde unser Chor durch 
Josef Schnedl am Piano, Hans-Peter 
Knaus am Bass, Andreas Moser am 
Schlagzeug und Stephan Fuchs an der 
Geige. Wahre Highlights waren die 
berührenden Solo-Einlagen von Evi 
Knaus, Gudrun Seebacher und Josef 
Schnedl. Gospel bedeutet gute Nach-
richt und genau das war der rote Fa-
den des Gottesdienstes. Dementspre-

Der evangelische Kirchenchor begeisterte mit tollen Gospel-Liedern.

chend betonte Pfarrer André Manke 
das Ja Gottes zu allen Menschen als 
gute Botschaft: Wir alle dürfen im 
Vertrauen auf Jesus Gottes Liebe an-
nehmen, denn so wird unser Herz 
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Gospelgottesdienst-Premiere in der evangelischen Kirche

von Hoffnung und Frieden immer 
wieder neu erfüllt. So gingen wir alle 
dankbar hinaus in diesen Sonntag, er-
füllt von Gottes Freude. Wow, welch 
ein Morgen! 

energieberatung.steiermark.at

Eine Energieberatung hilft Ihnen dabei, Ihr Gebäude ganzheitlich 
und effizient zu sanieren oder einen Neubau optimal zu planen - mit 
dem Ziel, Heizkosten zu senken und den Wohnkomfort zu verbessern.

Erst beraten,
dann entscheiden.

Effizienz steigern,
Kosten senken.

+43 316 877-3955 
Mo–Do 8–15 Uhr 
Fr 8–12:30 Uhr

energieberatung@stmk.gv.at

Wir bieten Beratung für:
Neubau

Energieeffizienz

Heizungstausch

Sanierung



Freitag:  15.00-17.30 und  Samstag: 10.00-17:30 wird gebaut
Sonntag: 9:30 Gottesdienst
Der Sonntag beginnt mit einem Abschlussgottesdienst für Groß und Klein. 
Danach Eröffnung der LEGO-Stadt und Besichtigung. 
Eltern, Verwandte und Freunde sind herzlich eingeladen!

Monika Gerharter, Pfarrbüro 0664/240 830 8, 
Whatsapp, Anruf, SMS, Mail 

KOSTEN:

für alle Kinder ab 
der 2.  Klasse Volksschule 

KONTAKT UND ANMELDUNG:

FR.  24.  –  SO. 26.  APRIL 2026 
Kulturhalle Gröbming

TAGE
Bauwochenende in Gröbming

Veranstalter:  Evangelische Pfarrgemeinde Gröbming 
gemeinsam mit  dem Bibellesebund

Gemeinsam bauen wir eine 10 m lange LEGO Stadt 
PROGRAMMABLAUF:

Herzl ichen Dank an die
Marktgemeinde Gröbming

für die Berei tstel lung 
der Räumlichkeiten!

 

Wir  f reuen uns auch über

“baulust ige”  Teenies  und

Erwachsene,  d ie  gerne

mi the l fen möchten.
30,- € pro Kind (weitere Geschwister je 20,- €)
inkl. Verpflegung während der Bauzeit
Finanzielle Unterstützung ist auf Anfrage möglich!



Übungen und Einsätze prägten 
den Winter 2025/26

Als Vorbereitung für den Pisten-
dienst am Galsterberg starteten wir 
mit einer umfassenden Erste-Hil-
fe-Schulung in die Wintersaison. 
So stellen wir auch heuer eine pro-
fessionelle Versorgung auf der Piste 
sicher. Bereits 18 Mal rückte unser 
Pistentrupp aus – von kleineren Ver-
letzungen bis hin zu schweren Un-
fällen waren unsere Bergretter ge-
fordert. Ein herzliches Dankeschön 
gilt den Galsterbergalm Bahnen 
und ihrem Pistendienst für die stets 
professionelle Zusammenarbeit.

Auch technisch hielten wir uns auf 
dem neuesten Stand: Am 2. Jän-
ner trainierten wir bei der Winter-
Einsatzübung im Bereich Assacher 
Scharte die Rettung und medizini-
sche Versorgung eines abgestürzten 
Paragleiters. In steilem, unwegsa-
mem Gelände wurde eine Seilsiche-
rung aufgebaut, um den „Verunfall-
ten“ sicher in der Gebirgstrage zur 
Forststraße zu bringen. Die Übung 

Neues von der Bergrettung Gröbming

Am 02. Jänner wurde im Bereich Assacher Scharte eine Übung abgehalten.
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bestätigte einmal mehr die einge-
spielte Teamarbeit.

Kurz vor und nach der Übung wa-
ren wir auch im Ernstfall gefordert: 
Am 30. Dezember verletzte sich ein 
Wanderer am Stoderzinken am Knie 
und konnte nicht mehr selbststän-
dig absteigen. Am 3. Jänner verirrte 
sich eine Wanderin im Bereich Ber-
gereck. Gemeinsam mit dem Team 
des ÖAMTC-Notarzthubschrau-
bers C14 konnten beide Einsätze 

rasch und professionell abgewickelt 
werden.

Ein weiterer Einsatz beschäftigte 
uns in den frühen Morgenstun-
den des 08. Februar. Um 03:00 
Uhr morgens wurden wir zu einer 
Suchaktion eines abgängigen Rod-
lers alarmiert. Der Wintersportler 
machte sich zu Fuß auf den Weg 
vom Galsterberg ins Tal und kam 
dabei in unwegsames und steiles 
Gelände. Nachdem er daraufhin 
den Notruf absetzte, konnte ihn der 
Notarzthubschrauber C14 schnell 
lokalisieren und per Winde aus sei-
ner misslichen Lage befreien.

Nach einem unvergesslichen Ka-
meradschafts-Ausflug nach Sterzing 
freuen wir uns bereits wieder auf die 
bevorstehende Sommersaison. 

Wir wünschen allen einen schönen 
und unfallfreien Sommer 2026!

Einsatz am 30. Dezember am Stoderzinken.



Jahresrückblick der Brauchtumsgruppe Gröbming

Wir starteten im Jänner voller 
Motivation ins Vereinsjahr 2025 
mit unserem traditionellen Eis-
stockschießen am Michaelerberg. 
Anschließend hielten wir unsere 
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen unseres Obmanns und dem 
Vorstand ab. Dabei wurde fleißig 
geplant und organisiert, da der Fa-
sching immer näher rückte. 

Am 15.02.2025 fand wieder unsere 
Rutscholympiade am Zaubertep-
pich in Gröbming statt, unter dem 
Motto alles, was rutscht ist erlaubt. 
Dabei kam der Spaß bei groß und 
klein natürlich nicht zu kurz. Bei 
der anschließenden Siegerehrung 
wurden die Gewinner per Los ge-
zogen. Weiter im Fasching ging es 
mit dem Umzug in Gröbming wo 
wir mit unserem Wagen als “Der 
Froschkönig” beeindrucken konn-
ten. Der Aufbau des Anhängers so-
wie auch der Umzug waren wie im-
mer ein großer Spaß. 

Am Karsamstag veranstalteten wir 
nach langer Zeit wieder einmal ein 
Osterfeuer mit kleinem Ausschank 
auf der Wiese bei der Fachschule 
Gröbming. Dieses wurde gut an-
genommen und ist auch ein fixer 
Punkt für dieses Jahr. 

Erfreulicherweise konnten wir im 
letzten Jahr einen Brauchtums-Aus-
flug organisieren. Also ging es für 
uns im Oktober mit dem Bus zum 
Maxlaun-Markt in Niederwölz. 
Dort verbrachten wir unseren Tag 

mit Riesenrad fahren und leckeren 
Schmankerln. 

Ende November startete für uns 
endlich die Krampuszeit. Zum ers-
ten Mal nahmen wir am Krampus-
lauf in Gröbming mit 25 Mitglie-
dern und einem Wagen teil. Für uns 
war der Lauf definitiv ein Jahres-
Highlight. Weiter ging es mit einem 
Besuch in der Sparkasse Gröbming, 
wo wir die Kinder mit ein paar Ni-
kolaus-Sackerln belohnen durften. 

Zum Abschluss des Jahres fanden 
am 5. Dezember wie jedes Jahr un-

sere Hausbesuche statt. Mit 3 Grup-
pen besuchten wir wieder einige 
Haushalte in der Umgebung. 

Natürlich ist für dieses Jahr wieder 
einiges in Planung. Alle aktuellen 
Infos und Termine gibt es immer 
auf unseren Social-Media-Accounts. 

Wir sind auch gerne jederzeit offen 
für neue motivierte Mitglieder, die 
den Brauchtum in Gröbming unter-
stützen möchten. 

Annalena Scott 

Schriftführerin, für die Brauchtumsgruppe 

Gröbming
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Nach dem Eisstock-
schießen wurde die Jah-
reshauptversammlung 

abgehalten.

Das ganze Jahr über war die Brauchtumsgruppe sehr aktiv.



Ein ereignisreicher Winter liegt hinter 
uns. Turbulent und überaus spannend 
verlief der Ennstal-Cup 2025/26. 
Nach sieben Turniertagen, bei allen 
erdenklichen Witterungsverhältnis-
sen, erreichten unsere Stockschützen 
den hervorragenden 3. Gesamtplatz. 
Es ist nicht ganz so einfach, an sieben 
Sonntagen im Winter,  die Schützen 
zu aktivieren und auch zu motivieren. 
Danke an „Kapitän“ und Hauptmo-
ar, Reini Schimmer für die alljährli-
che Verantwortlichkeit.

Das diesjährige  Lichtmess-Eisschie-
ßen war eine klare Sache unseres 
Bürgermeisters Thomas Reingruber 
mit Hagl Timo Ebenschwaiger. ESV-
Moar, Albert Maier mit Hagl Thomas 
Trinker mussten sich deutlich ge-
schlagen geben und freuen sich auf 
eine Revanche im nächsten Jahr.

Es ist nicht immer ganz einfach, eine 

Neues vom ESV Gröbming

Beim diesjährigen Ennstal-Cup 
konnte der hervorragende  

3. Gesamtplatz erreicht werden.
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bzw. zwei Eisbahnen zu machen. 
Zwar war es irrsinnig kalt, jedoch 
kein Schnee. Auf Grund der Hilfe, 
seitens der Gemeinde Gröbming und 
deren Mitarbeitern, konnten wir per-
fekte Bedingungen schaffen. Nicht 
nur unser Turnier mit 10 Mann-
schaften, auch einige Vereine und 

Gemeinschaften nutzten unsere opti-
malen Eisbahnen, um ihre Sieger zu 
ermitteln. Herzlichen Dank, an alle, 
die uns diesen erfolgreichen Winter 
ermöglicht haben.

Frohe Ostern wünscht der
ESV-Gröbming

Man freut sich bereits auf die Revanche beim Lichtmess-Eisschießen im nächsten Jahr.



Einsatzreicher Jahresbeginn für die Freiwillige Feuerwehr Gröbming

Der Jänner 2026 stellte die Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Gröbming bereits zu 
Jahresbeginn vor zahlreiche Heraus-
forderungen. Insgesamt wurden wir 
in den ersten beiden Monaten des 
Jahres zu 9 Einsätzen alarmiert. Da-
runter befanden sich 4 Brandeinsätze 
sowie 5 technische Einsätze bzw. Ver-
kehrsunfälle.

Bei 3 der 4 Brandeinsätze, die sich 
tatsächlich als Brandereignisse be-
stätigten, bewährte sich unser HLF4 
(Tanklöschfahrzeug mit 4.000 Litern 
Löschwasser), das durch seine gro-
ße Löschwasserreserve einen raschen 
Löschangriff ermöglichte. Durch die 
mitgeführten 7.000 Liter Wasser zu-

sammen mit dem HLF3 kann die 
Brandbekämpfung von Beginn an 
ohne Aufbau einer Zubringleitung 
wirkungsvoll erfolgen. Dies spart 
wertvolle Zeit, da deren Herstellung 
naturgemäß eine gewisse Dauer in 
Anspruch nimmt.
Neben den Brandeinsätzen war die 

Feuerwehr auch bei 5 technischen 
Einsätzen gefordert. 
Mehrere Verkehrsunfälle machten das 
Retten von verunfallten Personen, 
Absichern der Unfallstellen, Fahr-
zeugbergungen sowie das Binden von 
ausgelaufenen Betriebsmitteln erfor-
derlich.
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Die FF Gröbming wurde bereits 
zu Jahresbeginn vor zahlreiche 

Herausforderungen gestellt.

Unter den 9 Einsätzen befanden 
sich 4 Brandeinsätze.

Neues vom Tennisverein
Am Samstag, 23. Jänner 2026 wur-
de beim Gasthaus Loy in Gröbming 
die Jahreshauptversammlung des 
Tennisvereins abgehalten. 38 Leute 
waren zugegen, als unter anderem 
folgende Mitglieder geehrt wurden:

• Paulina Maier für ihre andauern-
den Erfolge mit der lebenslangen 
Mitgliedschaft sowie der Umbenen-
nung des 1er-Platzes in Paulina-Mai-
er-Platz

• Trainer Sepp Schmid für seine jahr-
zehntelange Tätigkeit in unserem 
Verein mit der lebenslangen Mit-
gliedschaft

• Mag. Bernd Steinecker als schei-

dender Obmann für 15-jährige Lei-
tung unseres Vereins mit der Ehren-
obmannschaft auf Lebenszeit
Auch wurde unter der Leitung von 
Ehrenobmann Hans Schwarzkogler 

und Bürgermeister Thomas Reing-
ruber die Neuwahl des Vorstands 
durchgeführt; Heinz Weissenegger 
wurde mit überragender Mehrheit 
zum neuen Obmann gewählt.

v.l.n.r. Bürgermeister Thomas Reingruber, Ehrenobmann Hans Schwarzkogler, 
Ehrenobmann Mag. Bernd Steinecker und Obmann Heinz Weissenegger
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Skibergsteigen
Nach der sehr kurzfristigen Übernah-
me der Vertikal Staatsmeisterschaft 
Skibergsteigen im Dezember wurde 
die Veranstaltung wirtschaftlich und 
sportlich ein guter Erfolg für den Ver-
ein. Am 30.12.2025 standen knapp 
100 Teilnehmer an der Startlinie am 
Galsterberg und sprinteten den Berg 
hinauf. Das Ziel war die Galsterberg-
almhütte. 
Johanna Hiemer (30:41min) und 
Paul Verbnjak (25:21min) bezwangen 
die 650 Höhenmeter am schnellsten 
und sicherten sich somit jeweils den 
Staatsmeistertitel. Kolb Lucas vom 
SC Gröbming (27:46 min) konnte 
im Rennen den ausgezeichneten 8. 
Rang erzielen.
Mit dem dritten Platz von Elias Peer 
und dem vierten von Teresa Feix wa-
ren unsere Athleten sehr erfolgreich 
und stellten unseren Verein in die 
Auslage. Besonderer Dank gilt den 
Galsterbergalm Bahnen sowie dem 
TVB – Schladming Dachstein für die 
großartige Unterstützung, die maß-
geblich zum Erfolg beigetragen ha-
ben.

14 Tage später waren unsere 3 Ath-
leten bei der legendären Mountain 
Attack in Saalbach im Marathon am 
Start. Bei insgesamt über 700 Starter/
innen belegte Lucas Kolb in 2:36:26 
den bemerkenswerten 7. Rang. Teresa 
Feix kam auf Rang 9 ins Ziel. Elias 
Peer wurde auf der Tour Strecke (23 
km) auf Platz 2 liegend am Ende her-
vorragender vierter.
Bei der Individual Staatsmeisterschaft 

Schiklub Gröbming

Knapp 100 Teilnehmer standen an der Startlinie am Galsterberg.

in Werfenweng klassierte sich Teresa 
Feix auf Rang 7 und Elias Peer auf 
den 8 Rang außerhalb der Medaillen-
ränge. 
Elias Peer, unser ÖSV Kaderathlet 
im Skibergsteigen war in Norwegen 
beim Jugend Weltcup bei drei Ren-
nen am Start. 
Highlight im heurigen Wettkampf-
winter wird für Elias die Jugend Welt-
meisterschaft von 25. – 29. März in 
Frankreich sein, für diese Rennen 
wünschen wir ihm viel Erfolg!

Ski alpin
Auch unsere Speed-Kids waren in 
diesem Winter schon sehr fleißig, ins-
gesamt 35 Aktivitäten, bestehend aus 
Schneetraining und Rennen, haben 
die Trainer des SC Gröbming ab-
gehalten.  Der SC Gröbming durfte 
auch je einen Bezirkscup und einen 
Schülercup auf dem Galsterberg aus-
tragen.
In dieser Saison wurden bereits zahl-
reiche gute Resultate bei Bezirks- und 
Schülercup eingefahren wie 7 dritte 
Plätze, 6 zweite Plätze und 8 Sieges-

plätze.
Bei den Steirischen Kinderrennen in 
der Gaal konnte Agathe Stiegler in 
der Klasse Kinder 8 den ersten Platz 
erreichen.
Elena Mia Panhofer konnte in der 
Kombination bei der Steirischen 
Schülermeisterschaft in Turnau den 
2. Platz in ihrer Klasse erreichen. 
Aktuell führt Elena im Bezirkscup in 
ihrer Altersklasse Schüler 13/14.

Wir gratulieren sehr herzlich zu den 
Erfolgen!



TUS Gröbming

DANKE, Andreas Schwab!

Seit 2002 ist Andreas Schwab als 
Funktionär im TUS Gröbming tätig;
aufgrund seiner vielseitigen Qualifi-
kationen war er stets eine große Stüt-
ze unseres Vereins.

Andreas arbeitete lange als Kassier 
und Obmannstellvertreter in unse-
rem Sportverein und unterstützt
heute noch die Altherrenmannschaft.  
Wir wünschen dem OK-Chef des 

WIR Kultur blickt auf erfolgreiche Monate zurück

Der Verein WIR Kultur hat in den 
letzten Monaten wieder zahlreiche 
Kinder und Jugendliche aus Gröb-
ming mit abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen begeistert. Gemein-
schaft, Kreativität und gemeinsame 
Erlebnisse standen dabei stets im 
Mittelpunkt.

Ein besonderes Highlight war der 
„Backzauber“ in Kooperation mit 
der Fachschule Gröbming. 20 Kinder 
tauchten in die Welt des Backens ein 
und bereiteten mit viel Begeisterung 
süße und pikante Köstlichkeiten zu.

Sportlich wurde es beim Ausflug zum 
Eishockey-Match der Graz 99ers ge-
gen Fehérvár AV. 
25 Kinder erlebten in Graz einen 
spannenden 4:2-Sieg der 99ers und 
eine großartige Stimmung in der Hal-
le.
Großen Anklang fand auch der Kino-

Nachmittag im Kino Gröbming: 32 
Kinder sahen den neuen SpongeBob-
Film und lieferten sich anschließend 
spannende Duelle beim Mario-Kart-
Turnier auf der Kinoleinwand.

*Ausblick auf 2026*
Auch für das kommende Jahr sind 
bereits neue Highlights geplant, da-

runter ein „Tag der Einsatzorganisa-
tionen“ mit Rettung und Bergrettung 
Gröbming sowie eine Neuauflage des 
beliebten Backkurses. Darüber hin-
aus wird WIR Kultur wieder bei den 
Ferien- und Vereinstagen mit einem 
abwechslungsreichen Programm ver-
treten sein. Weitere Events sind in 
Planung.
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Der Verein WIR Kultur veranstaltet tolle Events für Jugendliche & Kids. 
Unter anderem auch einen Ausflug in die Eishalle nach Graz.

Nachtslaloms von Schladming
weiterhin viel Erfolg! 

Hubert Pleninger, SPORTUNION



Rückblick
Der Winter ist Skitourenzeit! Dies 
gilt auch beim Alpenverein Gröb-
ming. Unsere topmotivierten Tou-
renführer haben auch heuer wieder 
einige Skitouren geplant und geführt. 
Vom Gasteinertal über das Großarl-
tal bis hin zur Silvretta. Auch wenn 
aufgrund der angespannten Lawinen-
situation manche Touren verschoben 
bzw. abgesagt werden mussten, konn-
ten wir auf einige großartige Touren 
zurückblicken.

Von einer eindrucksvollen Tour 
konnten etwa die Teilnehmer der Ski-
tour auf den Kalkbretterkopf berich-
ten. Gemeinsam erklommen die Teil-
nehmer mit Tourenführer Christian 
bei traumhaftem Wetter und atem-
beraubender Fernsicht den Kalkbret-
terkopf. Ausgehend vom Skizentrum 
Angertal im Gasteinertal ging es für 
die motivierten Wintersportler auf 
den 2.412 Meter hohen Gipfel. 
Wer im alpinen Gelände unterwegs 
ist, sollte jedoch nicht nur Begeiste-
rung, sondern auch das nötige Wis-
sen und Verantwortungsbewusstsein 

mitbringen. Sicherheit hat bei uns 
oberste Priorität. Deshalb organisier-
ten wir auch heuer wieder einen Ski-
touren-Sicherheitstag. Dabei wurden 

den Teilnehmern wichtige Inhalte zu 
Schnee- und Lawinenkunde, Erster 
Hilfe, Skitourentechniken und vie-
lem mehr praxisnah vermittelt.

Boulderraum
Ist das Wetter allerdings mal nicht 
so schön, dann bietet unser Boulder-
raum eine sportliche Abwechslung 
zum alpinen Gelände. Ende letzten 
Jahres wurden sämtliche Griffe ge-
reinigt und neu verschraubt sowie die 
Wände neu ausgemalt. Somit konn-
ten wir mit zahlreichen neuen, span-
nenden Routen in die Wintersaison 
starten. Wir wünschen weiterhin viel 
Freude und Spaß beim Bouldern!

Ausblick
Nun steht jedoch schon der Frühling 
vor der Tür und der Sommer ist auch 
nicht mehr weit. Unsere Tourenfüh-
rer sind bereits eifrig am planen und 
organisieren. Von gemütlichen Wan-
derungen über hochalpine Bergtou-
ren und gesellige Ausflüge für unsere 
Jüngsten ist mit Sicherheit für jeden 
etwas dabei. Außerdem bieten wir 
auch heuer wieder spannende Moun-
tainbike Kurse für Erwachsene und 
Kinder an. Die Kids können sich 
auch auf ein erlebnisreiches Hütten-
wochenende sowie diverse Kletteraus-

Es erwarten euch zahlreiche, neue 
Routen im Boulderraum.

Skitour auf den Kalkbretterkopf: 
Sonnenschein pur!

Unterwegs mit dem Alpenverein

flüge freuen.

Wir freuen uns auf viele unvergessli-
che Veranstaltungen und Touren mit 
euch und danken vor allem unseren 
ehrenamtlichen Tourenführer/innen 
für die Organisation dieses vielfälti-
gen Programms und die Leidenschaft 
für den Verein! Alle Details zu den ge-
planten Touren und Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Homepage:

Fragen? Unser Team steht Ihnen je-
derzeit gerne zur Verfügung:

Mitgliederverwaltung: Andreas Ebner 
ebnera@outlook.de
Boulderraum: Stefan Pieberl spie-
berl@hotmail.com
Obmann: Herwig Schmalengruber  
av.groebming@hotmail.com

Wichtig! Sie sind umgezogen und 
haben eine neue Adresse? Um stets 
den vollumfänglichen Versicherungs-
schutz genießen zu können, melden 
Sie uns bitte unbedingt Ihre neue 
Adresse an ebnera@outlook.com oder 
av.groebming@hotmail.com. 

Danke für eure Unterstützung und 
eure Mitgliedschaft beim Alpenverein 
Gröbming!
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Mein
Digitales Amt

Mit App  
alles per Klick  
erledigen

www.oesterreich.gv.at

Digitales Amt – Einfacher geht’s nimmer. 

Melden Sie Ihren Wohnsitz an oder um, beantragen Sie Ihre Wahlkarte, nutzen Sie unseren  
digitalen Babypoint und den automatischen Erinnerungsservice zur Verlängerung Ihres  

Reisepasses. Ab jetzt 24 Stunden am Tag und ganz bequem per App – von wo Sie wollen.  
Garantiert ohne Wartezeit und mit persönlicher Handy-Signatur.

Jetzt App

downloaden!
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Musikalischer und sportlicher Rückblick
Am 2. Jänner 2026 feierten wir un-
sere Weihnachts- und Neujahrsfeier 
im Gasthaus Reisslerhof am Mitter-
berg. In gemütlicher Atmosphäre 
ließen wir gemeinsam das vergange-
ne Jahr ausklingen und verbrachten 
einen geselligen Abend miteinander. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Reisslerhof für die hervorragende Be-
wirtung.

Am Samstag, dem 31. Jänner 2026, 
nahmen wir am jährlichen Bezirks-
musikerskirennen beim Stocker-
feldlift in der Mössna teil, das vom 
Musikverein Stein an der Enns orga-
nisiert wurde. Mit einer Mannschaft 

von rund 20 Musikerinnen und Mu-
sikern waren wir wieder stark vertre-
ten und erreichten in der Gesamtwer-
tung den ausgezeichneten 5. Platz.

Sportlich ging es weiter mit dem Eis-
stockturnier „Musi on Ice“ am 7. 
Februar 2026 am Mitterberg beim 
Häuserl im Wald. Dort traten wir 
mit zwei Moarschaften an und stell-
ten erneut unseren Teamgeist unter 
Beweis.

Ein Highlight für uns steht bereits in 
den Startlöchern: Das 73. Bezirks-
musikfest findet am 11. und 12. Juli 
2026 in Gröbming statt.

Mit 20 Musikerinnen und Musiker 
war der Musikverein stark vertreten.

Jetzt online anmelden!
www.get-academy.com

Bei Fragen anrufen! Telefon +43 7614 21499
E-Mail: ferien@get-academy.com

Fünf Tage Fun, Spiele, Sprachtraining, Freunde, Teambuilding!
Betreuung durch ausgebildete English Teachers aus englisch-
sprachigen Ländern. Deine Sprachförderung in einem ganzheitlichen 
sprachlichen & kulturellen Umfeld in deiner Gemeinde!

MO– DO: 9 bis 15 Uhr / FR: 9 bis 14 Uhr

10. – 14. August 2026 

Englische
Sprachwoche H

IE
R 

FI
ND

EST DU DAS ANMELDEFORM
U

LAR ZU
R ENGLISCHEN SPRACHW

OC
HE

AnmeldenOnline

unter

Hier findest du das Anmeldeformular 

zur Englischen Sprachwoche!www.get-academy.com

Ferienprogramm mit Native Speakers

Wir bedanken uns bei der Marktgemeinde 
Gröbming für die Bereitstellung 
der kostenlosen Räumlichkeiten.

5 Tage

gültig bis 30.4. 2026
ab Mai 2026:

€ 239,–* inkl. MwSt.

€ 249,–*

pro Kind

Die Stornoversicherung ermöglicht eine 
kostenlose Stornierung bis 10 Tage vor 
Beginn der Sprachwoche!

Stornoversicherung
€ 25,–

Gröbming
Veranstaltungsort: Mittelschule Gröbming



„Shining Stars 3D“ starten durch: 
Schülerfirma der Volksschule begeisterte bei der Eröffnungsfeier

Kreativität trifft Unternehmergeist
Die Junior Mini Company „Shining 
Stars“ der Klasse 3a präsentierte bei 
ihrer Eröffnungsfeier mit schauspie-
lerischem Geschick stolz ihre ersten 
selbst entwickelten Produkte. Zahl-
reiche Gäste aus der Gemeinde waren 
gekommen, um die jungen Unter-
nehmerinnen und Unternehmer zu 
feiern und ihre kreativen Ideen zu be-
wundern.

Mathe trifft Design
Im Mittelpunkt stand ein individuell 
gestaltbares Armband mit frei dreh-
barem Titanelement auf Kugellager – 
ideal, um Nervosität abzubauen und 
die Konzentration zu fördern. Die 
Kinder kombinierten kreatives De-
sign mit mathematischem Denken: 
Größen, Proportionen, die Geomet-
rie der Drehmechanik und Farbkom-
binationen wurden genau berechnet, 
sodass ein funktionierendes und stil-
volles Produkt entstand.

Vom Entwurf zum fertigen Produkt
Die Designs erstellten die Kinder 
selbst in der 3D-Software Tinkercad, 
bevor sie in Zusammenarbeit mit der 
heimischen Firma Trivion aus Gröb-
ming mittels industriellem 3D-Druck 
und Titan Elementen umgesetzt wur-
den. 

Ergänzt wird das Sortiment durch 
einen Titan-Schlüsselanhänger, der 
schlicht, leicht und langlebig ist. Die 
hochwertige Holzverpackung kommt 
von der Schülerfirma der Parallelklas-
se 3B „Klasse Box“, die besonderen 

Wert auf Nachhaltigkeit, Design und 
präzise Verarbeitung legt.

Ehrengäste und Auszeichnungen
Zu den Ehrengästen gehörte Dr. Jo-
hannes Gartner, Präsident von AM 
Austria / Additive Manufacturing 
Austria, der die Bedeutung früher 
technologischer Bildung betonte. Die 
Kinder erhielten feierlich eine Mit-
gliedsurkunde und Medaille, als An-
erkennung für ihr Engagement und 
ihren Unternehmergeist.

Erfolg mit Begeisterung
Die Eröffnungsfeier machte deutlich: 
Mit Kreativität, mathematischem 
Denken, Teamarbeit und technischer 
Begeisterung können Schülerinnen 
und Schüler schon echte Unterneh-
merideen umsetzen – und das mit viel 
Erfolg und Stolz.

Ansehen und bestellen: 
Die Produkte sind auf der Homepage 
der Volksschule Gröbming im On-
line-Shop verfügbar.

Die Junior Mini Company der Volksschule präsentier-
te sich mit viel Geschick bei der Eröffnungsfeier.
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Die Parallelklasse 3B „Klasse Box“ sorgt für die per-
fekte Verpackung der Schlüsselanhänger.



Es ist nicht von der Hand zu weisen, 
die Gewalt an Schulen unter den Ler-
nenden steigt. Laut einem Bericht des 
„Standard“, vom 10. September 2025, 
nimmt die Zahl der Suspendierun-
gen an österreichischen Schulen sogar 
dramatisch zu. Demnach häufen sich 
auch Delikte, welche eine Anzeige 
nach sich ziehen. An der Mittelschule 
Gröbming wird der Gewaltprävention 
große Bedeutung zugeschrieben. Zum 
einen bieten wir seit diesem Schuljahr 
einen Lehrgang an, in dem die teil-
nehmenden Schüler/innen zu „zerti-
fizierten PEER-Coaches“ ausgebildet 
werden. Zum anderen in Form von 
zweitägigen Workshops, jährlich wie-
derkehrend, in welchen die Schüler/
innen der zweiten Klassen behutsam 
auf ihre Rolle in der Gruppe aufmerk-
sam gemacht werden. 

Konflikte sind unsere ständigen Weg-
begleiter. Es ist uns an der MS-Gröb-
ming ein Anliegen, diese aktiv zu be-
handeln, um positive Änderungen  
herbeizuführen. Ignorieren oder Weg-
schauen ist zwar auch eine Strategie, 
aber von der halten wir nichts. Span-
nungen erkennen, ernst nehmen und 
ansprechen, fördert Vertrauen und 
hilft dabei, sie vielleicht als Chance zu 
sehen.

Es ist uns wichtig, den Jugendlichen 
bereits im Vorfeld, sozusagen präven-
tiv, dabei zu helfen, sich brauchbare 
Lösungsansätze für Konfliktfälle an-
zueignen. Wir an der MS-Gröbming 
geben ihnen die Möglichkeit, sich so-
wohl kommunikative als auch soziale 

Fähigkeiten anzueignen. Diese sollen 
sie dabei unterstützen, die Bereitschaft 
zu Gewalt bereits im Vorfeld zu erken-
nen, abzuschwächen oder im besten 
Fall zu verhindern. 

„Prävention ist eine Philosophie, eine 
Haltung, nämlich beispielsweise auf 
Augenhöhe zu kommunizieren“, so 
Günther Ebenschweiger. Er ist Ge-
schäftsführer der Plattform „aktivprae-
ventiv“. Wir konnten ihn als Begleiter 
für eine unserer Säulen der Gewalt-
prävention gewinnen. Der Präventiv-
experte vermittelt den Schüler/innen, 
wie sie lernen können, einen offenen 
Wissenstransfer zu pflegen sowie per-
sönliche Verantwortung zu überneh-
men. Sie bekommen zudem einen 
Einblick, eigene Ziele zu definieren 
und weitere Visionen zu entwickeln. 
Ermöglicht wird diese gewaltpräven-
tive Maßnahme durch die finanzielle 
Unterstützung des „Soroptimist Inter-
national Club Steirisches Ennstal-
Gröbming“.
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Gewaltprävention an Schulen - eine gute Investition

Günther Ebenschweiger bietet sei-
ne praxisnahen Tipps auch in Form 
von Workshops an. Hier haben Er-
ziehungsberechtigte die Möglichkeit, 
konkrete Strategien zu „erlernen“, wie 
sie ihre Kinder im Alltag stärken und 
schützen können. 

Peer-Mediation an der MS-Gröb-
ming

Als zweites Standbein bietet die MS-
Gröbming die Ausbildung zur „Peer-
Mediator/in“ an. Es handelt sich dabei 
um eine Methode, wie Jugendliche 
anderen Jugendlichen in Streitsitua-
tionen unterstützend zur Seite stehen, 
um konstruktive und gewaltfreie Lö-
sungen zu finden. Dabei entwickeln 
sie selbstständige Konfliktlösungs-
kompetenzen. 

Es gilt Kooperationen und positi-
ve Umgangsformen zu erkennen, zu 
stärken und zu festigen. Ausgebildete 
Mediator/innen fördern langfristig 

Gewalt an Schulen hat keinen Platz.
 Die Mittelschule bietet dazu einen neuen Lehrgang an.
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Toleranz und Verständnis, und beein-
flussen das Klima der Schule positiv. In 
der Ausbildung erhalten die künftigen 
„Streitschlichter“ Handwerkszeug, das 
auch für soziale Beziehungen außer-
halb der Schule eingesetzt werden 
kann. 

Wobei können Peers helfen:
• bei Konflikten und Auseinanderset-
zungen zwischen Schüler/innen
• bei Gruppenkonflikten in Klassen-
verbänden
• als Unterstützung beim Einstieg in 
die MS-Gröbming
• bei Problemen mit Lehrpersonen

Die Mindestdauer der Grundausbil-
dung beträgt 36 Unterrichtseinheiten 
und wird mit einem ÖBM-Zertifikat 
abgeschlossen. 

Inhalte der Ausbildung
• Konfliktanalyse
• Aktives Zuhören
• Die Methode der Mediation
• Fragetechniken
• Kommunikationstheorien

Angewandte Methoden
• Rollenspiele
• Kreative Methoden
• Selbstreflexion

Es handelt sich dabei um eine schul-
bezogene Veranstaltung auf freiwilliger 
Basis. Die Ausbildung erfolgt dual, das 
heißt, in der Gruppe wird eine Ver-
bindung zwischen Theorie und Praxis 
hergestellt. Am Ende halten alle Teil-
nehmer/innen eine Mappe mit an-
wendbaren Informationen und Hilfs-
mitteln in Händen.

Der heurige Lehrgang stieß auf großes 
Interesse und ist in vollem Gang. Wir 
möchten uns auf diesem Weg bei den 
Teilnehmer/innen für ihren tollen Ein-
satz bedanken. 

Jürgen Zechmann, BEd, MEd

Auf die spielerische und jugendgerechte 
Vermittlung der Lerninhalte wird eben-

falls sehr viel Wert gelegt.

DIE MARKTGEMEINDE SUCHT FÜR DIE SOMMERFERIEN

NOCH JUGENDLICHE FÜR FOLGENDE „FERIAL-JOBS“ 

(DAUER VON JEWEILS 3 WOCHEN):

•	 Unterstützung im Gemeindebauhof und Panoramabad  

(Juli 2026 oder August 2026 )

•	 Unterstützung der Schulwarte der Volksschule - Reinigungsdienst (August 2026)

•	 Unterstützung der Schulwarte der Mittelschule - Reinigungsdienst (August 2026)

•	 Mitarbeit im Verwaltungsdienst - Rathaus (Juli 2026 oder August 2026) 

•	 Minigolf - Kassabereich Montag und Dienstag (Juli 2026)

•	 Minigolf - Kassabereich Montag und Dienstag (August 2026)

Wir haben dein Interesse geweckt? 

Dann bewirb dich so bald wie möglich (Frist: 17.04.2026)  

unter marktgemeinde@groebming.at oder persönlich bei uns im Gemeindeamt.

 Wir freuen uns auf Dich! 
Bereits eingelangte Bewerbungen werden berücksichtigt.



Herzlich Willkommen in Gröbming, Da-
mir Sukalo! Seine Firma DS Fiber Solution 
GmbH ist in der Klostergasse angesiedelt.

Lumumba-Abende in der Kulturhalle, 
zwei Vorstellungen vor ausverkauftem Haus!

Wir bedanken uns bei Johnny Heidler für die 
top-gespurten Langlaufloipen. Auch für die Betreuung 

des Babylifts (mit 2.100 Besuchern diesen Winter) 
möchten wir uns bei Johnny Heidler und Wolfgang Wei-

kinger nochmals bedanken.

Kindergartenschikurs am Galsterberg. Weihnachtsfeier der Sonderschule.

Danke an das Bauhof-Team für die 
Sanierung der Brücke zum Kulmweg.

Pferderennen auf der Trabrennbahn 
in Gröbming.

Neuanschaffung eines Kommunalfahrzeuges der Firma Stangl. 
Lieber Bauhof, danke für euren wertvollen Einsatz, viel Freude und 

allzeit gute Fahrt.

Konzert der Musiklehrerinnen und -lehrer des Bezirkes 
Liezen in der Kulturhalle. 


